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Zuchterfolge sind
keine Frage
des Alters

Rödermark – Da, wo Urber-
ach eigentlich längst zu En-
de ist, ganz hinten in der
Römerstraße, schon fast im
Wald, gibt es ein Leben der
ganz anderen Art:
Es kräht und gackert, es
flattert und scharrt 24
Stunden am Tag. Denn hier
hat der Geflügelzuchtver-
ein sein Zuhause.

Mehr auf Seite 4

Stimmiges Ambiente lockt Besucher zuhauf
Adventsmarkt Ober-Roden: Konzentration rund um „Rodgaudom“ hat sich bewährt

von Kolpingmitgliedern be-
treut.

Fortsetzung auf Seite 2

flüchtetenwurde im „Forum“
zwischen filigranstem Kunst-
handwerk und Holzsternen

len sinnvollen Gewinne in
Empfang zu nehmen. Der
Stand der ukrainischen Ge-

VON CHRISTINE ZIESECKE

Ober-Roden – Traumwetter
und ein mittlerweile optima-
ler Standort – das ist der Ober-
Röder Adventsmarkt, der
nicht nur von den Ober-Rö-
dern gut angenommen wird.
Die Kälte passte zu heißenGe-
tränken, die Sonne sorgte für
trockene Füße, dazu ein Zen-
trum, das auf ganz wenigen
Quadratmetern einen ab-
wechslungsreichen Miniatur-
Adventsmarkt bietet – Ober-
Roden, was willst du mehr?
Kinderkarussell neben der

Kirchentür, Glühwein, Fisch-
brötchen und Losbude im
Kirchgarten, alles begrenzt
von zwei ausgesprochen
spannend bestückten Kunst-
handwerk-Räumen im „Din-
jerhof“ und im Forum St. Na-
zarius im Süden – den Pla-
nern ist mit der Konzentrati-
on auf das Gelände rund um
die Kirche wirklich ein guter
Streich gelungen. Kleine Hö-
hepunkte: der Losstand des
„Kinderhauses unter dem Re-
genbogen“, wo nicht nur die
kleinen Besucher emsig in
den rosafarbenen Eimern
wühlten, um dann mit strah-
lenden Augen einen der vie-

Treffer! Ein Adventskalender war einer der Gewinne bei der Verlosung am Stand des
„Kinderhauses unter dem Regenbogen“ und löste große Freude aus. FOTO: ZIESECKE

Auf das
Wesentliche
konzentrieren

Rödermark – Die Kommuna-
len Betriebe (KBR) haben
ihren Wirtschaftsplan
2024/2025 vorgelegt: Te-
nor: investitionsbereit
trotz steigender Kosten.
Das heißt im Klartext, dass
der Feuerwehrkomplex in
Ober-Roden wächst, die
Kläranlage vorerst jedoch
nicht. Außerdem wollen
sich die KBR unabhängiger
vom Fremdfirmen machen
und zusätzliches Personal
einstellen.

Mehr auf Seite 5

MARKTANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de

Jederzeit
digital...

Rüsten Sie rechtzeitig
auf sichere

Türen + Fenster um !

EINBRUCHSCHUTZ
Wir beraten Sie

gerne !
Tel.: 06106 - 77 09 36 - 1
Waldstraße 3a, 63150

Heusenstamm-Rembrücken

A-Z GLASEREI
az-fensterbau.de



Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

37. SchaafheimerWeihnachtsmarkt
im historischen Ortskern am 3. Adventswochenende 2023

Samstag, (16.12.), 15.00 – 22.00 Uhr
Sonntag, (17.12.), 13.00 – 20.00 Uhr
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Laden Sie die kostenlose
Broschüre herunter:

www.parkinsonfonds.de

Wissen Sie, was die
Symptome von
Parkinson sind?
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Ambiente lockt Besucher zuhauf
Konzentration rund um „Rodgaudom“ hat sich bewährt

Röder Marktbereichs.
Wenn jetzt noch – wie von

der Stadt geplant – die Mau-
er des Kirchgartens fällt,
kann der Markt in den kom-
menden Jahren noch kom-
pakter werden. Es tat gut zu
sehen, dass außer der Orts-
polizei kaum Sicherheits-
kräfte im Einsatz waren; für
Randale waren die Men-
schen einfach viel zu gut
drauf .

steller – allesamt Mitglieder
der „Freunde im Dinjerhof“
– ihre selbstgeschaffenen
Waren im Angebot: edle
Weihnachtskarten, duften-
de Seifen, wärmende Hüte,
blühende Weihnachtsstern-
Gestecke oder gläserne
Christbaum- oder Geschenk-
anhänger. Der Hof in seiner
romantischen Atmosphäre
wird immer mehr selbstver-
ständlicher Teil des Ober-

VON CHRISTINE ZIESECKE

Fortsetzung von Seite 2

Ober-Roden – Und natürlich
stimmte auch das musikali-
sche Geschehen auf der
Bühne, das am Samstag vom
Musikverein 03 mit nicht
nur adventlichen Weisen,
sondern auch mit viel
Schwung bestimmt wurde.
Gebrannte Mandeln dufte-
ten über den Platz im Wett-
streit mit den daneben von
den „Kobolden“ gebackenen
Kartoffelpuffern, alles über-
lagert von dampfendem ro-
ten und weißen Glühwein
bei den verschiedenen Ver-
einen wie TG oder Germa-
nia. Dort gab’s allerdings
auch Ober-Röder Lagerbier –
falls jemand Lust auf kühle
Getränke hatte.
Wer es nicht nur kühler,

sondern auch etwas leiser
haben wollte, der konnte in
die Kirche „fliehen“. Da ga-
ben Mathias Schlachter und
sein „mehrKlang“-Ensemble
gestern Nachmittag zur Er-
öffnung des lebendigen Ad-
ventskalenders ein Konzert.
Nur wenige Schritte wei-

ter, im „Dinjerhof“, warte-
ten nicht nur Christbäume
jeder Größe und Dichte,
sondern auch vegane Lin-
sensuppe und Wildschwein-
bratwürsten auf die Besu-
cher. Dazu hatten 28 Aus-

Im „Dinjerhof“ stellten 28 Hobbykünstler ihre Arbeiten aus und
warteten auf Käufer.

Mit dabei im „Forum“: Ukraine-Flüchtlinge mit Selbstgestricktem, -gehäkeltem und -genähtem.
FOTOS: ZIESECKE

Kreative stellen letztmals aus
ten, Gestecke, Bücher, Musik-
instrumente, Dotpainting-
Unikate und vieles mehr.
Eine kleine Künstlerkarten-

Tauschbörse rundet am
Sonntag ab 16 Uhr diese letz-
te KiR-Ausstellung ab. Weil
sich keine Nachfolgerin oder
kein Nachfolger für die Vor-
sitzende Sylvia Baumer fand,
ist an Silvester Schluss. lö

von 14 bis 18 Uhr in der Kel-
terscheune statt.
13 KiR- und Gastkünstler

zeigen eine Fülle von klei-
nen, handgefertigten Ge-
schenken, mit denen man
sich und anderen eine Freude
bereiten kann: Bilder in un-
terschiedlichen Techniken,
kleine Skulpturen, kunstvol-
le Grußkarten, Mosaikarbei-

Urberach – Rödermark Kreati-
ve präsentieren sich letzt-
mals als Gruppe. Der Verein
KiR – Kunst in Rödermark –
löst sich Ende des Jahres auf
und veranstaltet am dritten
Adventswochenende einen
Weihnachtsmarkt mit Kunst
und Kunstvollem. Er findet
am Samstag, 16., und Sonn-
tag, 17. Dezember, jeweils
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Viel Spaß und noch mehr Plätzchen beim Kleingärtnerverein Erlenwald
feier sucht: Der KGV vermietet seine
Räume, für entsprechenden
Schmuck ist gesorgt. Weitere Infor-
mationen gibt es bei der Vorsitzen-
den Angelika Hufnagel, � 06074
95726, angelika.hufnagel@google-
mail.com. FOTO: ZIESECKE

Bick hatte zuhause schon Berge von
Teig vorbereitet. Mit dem Plätzchen-
tag endet das Gartenjahr; weiter
geht es am 26. Januar mit der Haupt-
versammlung samt traditionellem
Grünkohlessen. Wer noch kurzfristig
eine Örtlichkeit für eine Weihnachts-

wurde Blech um Blech in die Öfen
geschoben, gefüllt mit Plätzchen wie
Sternen, Herzen, Tannenbäumchen
oder Schneemännern, die Kinder
ausgestochen hatten. Auffallend
waren die vielen Väter, die mit ihren
Sprösslingen Backspaß hatten. Edith

Wo es sonst nach Rosen, Sommerblu-
men, Obst oder zumindest nach Brat-
wurst vom Grill riecht, duftete es ver-
heißungsvoll nach Plätzchen. In der
Weihnachtsbäckerei des Kleingärt-
nervereins Erlenwald ging es auch in
diesem Jahr hoch her. In der Küche

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr

OH TANNEN-
BAUM, OH...
Schaffen Sie dieses Jahr ein unvergessliches Weihnachtsfest und setzen Sie gleichzeitig ein
Zeichen für die Umwelt! Unsere Bio-Weihnachtsbäume, wöchentlich frisch aus dem Spessart
geschlagen, sind eine perfekte Wahl, um Ihr Fest nachhaltiger zu gestalten. Sie werden ohne
schädliche Chemikalien und Kunstdünger angebaut. Machen Sie Weihnachten zu einem Fest für
die Natur, holen Sie sich Ihren Bio-Weihnachtsbaum und schenken Sie der Umwelt ein Lächeln!
Entspannen Sie bei der Auswahl in unserem geschützten Gewächshaus und nehmen Sie sich die
Zeit, die Sie benötigen – trockenen Fußes.

WIE GRüN IST DEINE HERKUNFT?

LöWER
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Zuchterfolge sind keine Frage des Alters
Geflügelschau in Urberach: Exotische Hühner und scheue Wachteln

schau über das Fachsimpeln
hinaus auch ein geselliger
Treff wurde, dafür hatte Mo-
nika Luther mit Kaffee und
Kuchen und einer Tombola
gesorgt. Vor der Halle, die
mittlerweile übers Jahr ver-
mietet ist, wenn keine Aus-
stellungen laufen, gab es
Schaschlik und Steaks. Und
für die Jüngsten unter den Be-
suchern war ein Gang vorbei
an den vielen Volierenmit ih-
ren gackernden und krähen-
den Hühnern und Tauben oh-
nehin das Allerhöchste. Auf
der Ausstellung gab es Hüh-
ner exotisch klingender Ras-
sen wie Niederrheiner blau-
sperber & orangebrüstig,
Zwerg Sussex schwarz-gelb-
columbia, Zwerg Brahmas ge-
bändert, Zwerg Welsumer
rost rebhuhnfarbig“, japani-
sche Legewachteln wildfar-
ben und weiß zu sehen.
Christiane Lotz hatte ihre

neuesten Vögel, die teilweise
ganz frisch eingezogenen
Montezuma-Wachteln, wohl-
weislich erst einmal aus der
Halle mit ihrem Stimmenge-
wirr heraus in Sicherheit ge-
bracht. chz

beide wurden ausgezeichnet.
125 Tiere wurden am Sams-

tag und am Sonntag ausge-
stellt und bewertet, darunter
fünfmalmit derNote „hervor-
ragend“. Der Urberacher Ver-
ein hat derzeit 14 Züchter in
seinen Reihen mit insgesamt
rund 90 Tieren. Erstmals ha-
ben sie alle einige Tiere zur
Ausstellung eingereicht. Die
Preisrichter waren über-
rascht, dass hier überdurch-
schnittlich viel großes Geflü-
gel gehalten wird.
Dass aus der Kreis- und Lokal-

Gefallen an dem flatternden
Federvieh und seinen Züch-
tern. Diese gehen derzeit
durch alle Altersklassen,
denn Geflügel ist offenbar ein
großes Familienprojekt:
Großeltern und Eltern verer-
ben ihre Leidenschaft oft an
den Nachwuchs und sorgen
damit für einen jüngeren Al-
tersschnitt als üblich. Ein gu-
tes Beispiel sind hier Wolf-
gang Giar und sein neunjähri-
ger Enkel Philipp Kraus. Sie
haben beide Hühner in der
Ausstellung eingereicht – und

Urberach – Da,woUrberach ei-
gentlich längst zu Ende ist,
ganz hinten in der Römerstra-
ße, schon fast im Wald, gibt
es ein Lebender ganz anderen
Art: Es kräht und gackert, es
flattert und scharrt 24 Stun-
den am Tag. Denn hier hat
der Geflügelzuchtverein sein
Zuhause; hier stören die Tiere
mit ihremGeräuschpegel nie-
manden. Hier haben aber
auch die dazugehörigen
Züchter unter der Regie von
Mario Luther und Christiane
Lotz ihr zweites Zuhause. Sie
haben sich schon vor Jahren
mit den Offenthaler Züch-
tern zusammengetan und la-
den in dieser Gemeinschaft
auch zu ihrer Lokalschau ein,
wo Zuchttiere ausgestellt und
von einer Jury streng ange-
schaut und beurteilt werden.
Danach gibt es Pokale undUr-
kunden für prämierte Tiere.
Da am Wochenende nach

mehreren Jahren Corona-Pau-
se die Lokalschau mit der
Kreisschau zusammengelegt
wurde, kamnicht nur Bürger-
meister Jörg Rotter, sondern
auch Landrat Oliver Quilling,
und beide fanden sichtlich

Der Geflügelzuchtverein Urberach ist ein vergleichsweise jun-
ger Verein. Bei der Ausstellung wurden auch die Hühner eines Neun-
jährigen prämiert. FOTO: ZIESECKE

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --

-- Zum Festpreis --

Tel.: 06151 - 6794474
www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
… im neuen Partnerportal für Hessen!NNNNaaatttuuurrrsssccchhhuuutttzzz ooohhhnnneee GGGrrreeennnzzzeeennn

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.



Johanniter
Menüservice!

Wir liefern Ihnen die Menüs nach
Hause. Rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne persönlich.

06106 8710-965

Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Bau aufs
DACH

Mit einer
Dachaufstockung
Wohnraum schaffen

Telefon: 06092 9711-0
Heimbuchenthal | Spessart

Bau mit uns:
fritzstenger.de

ZUKUNFT
BAUEN
Viele Kinder und Jugendliche in Latein-

amerkia fallen durch das Raster staat-

licher Bildungssysteme. Adveniat-Partner

sorgen für Schulbildung, vermitteln

Kenntnisse in Landwirtschaft und ge-

sundheitlicher Versorgung.

Unterstützen Sie uns
dabei mit Ihrer Spende.

Ihre Hilfe wirkt!

www.adveniat.de

Adveniat heißt
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Auf das Wesentliche konzentrieren
Kläranlage fällt vorläufig aus Investitionsplan

mindest in den nächsten fünf
Jahren keine Notwendigkeit,
Investitionsmittel für einen
Kläranlagen-Ausbau zu be-
rücksichtigen“, verdeutlicht
Reiner Rebel. Die Erweite-
rung hätte laut Bürgermeis-
ter einen zweistelligenMillio-
nenbetrag gekostet. Den hät-
ten letztlich die Bürger über
ihre Abwassergebühren zah-
len müssen. Und die steigen
2024 ohnehin kräftig.
Hauptkostentreiber in den

kommenden Jahren bleiben
die gestiegenen Preise für Gas
und Strom. Auch die um gut
zehn Prozent in die Höhe ge-
kletterten Personalkosten, ei-
ne Folge des diesjährigen Ta-
rifabschlusses im Öffentli-
chen Dienst, fallen ins Ge-
wicht. „Dadurch ergeben sich
alleine für die KBR höhere
Aufwendungen für die Beleg-
schaft von knapp einer Milli-
on Euro pro Jahr. Außerdem
sind gestiegene Kosten für
Material und Fremdleistun-
gen einzuplanen“, gibt Rebel
zu bedenken.
Sein Ziel: Die Jahre 2024

und 2025 so gut wie möglich
abschließen: also nur mit ei-
nem kleinen Minus im KBR-
Wirtschaftsplan. lö

rem, um Gebäude der Stadt
energetisch zu sanieren und
Projekte beim Stadtumbau
voranzutreiben.
Außerdem wollen und

müssen die KBR die bauli-
chen Erweiterungen auf dem
Feuerwehrgelände Ober-Ro-
den stemmen. Für die Schaf-
fung eines Gefahrenabwehr-
zentrums inklusive Ord-
nungsamt wird die Aufnah-
me eines Darlehens in Höhe
von fünf Millionen Euro an-
gestrebt. Bürgermeister Rot-
ter kündigt an, sich aufs We-
sentliche zu konzentrieren.
Ein zeitgemäßer Schwarz-
Weiß-Bereich – hier wech-
seln die Einsatzkräfte ver-
schmutzte ode kontaminier-
te Schutzkleidung – sei ihm
wichtiger als Verwaltungsge-
bäude oder Lagerhalle.
Die Erweiterung der Klär-

anlage auf 49000 Einwohner-
werte wurde aus der KBR-
Rechnung zunächst heraus-
genommen. „Die Grenzwerte
sind in den zurückliegenden
Jahren nicht überschritten
worden. Darüber hinaus gibt
es in Rödermark derzeit kei-
ne Pläne für größere Neubau-
oder Gewerbegebiete. Somit
besteht aus unserer Sicht zu-

Rödermark – Die Kommuna-
len Betriebe (KBR) haben ih-
ren Wirtschaftsplan 2024/
2025 vorgelegt: Tenor: inves-
titionsbereit trotz steigender
Kosten. Das heißt im Klar-
text, dass der Feuerwehrkom-
plex in Ober-Roden wächst,
die Kläranlage vorerst jedoch
nicht. Außerdem wollen sich
die KBR unabhängiger vom
Fremdfirmen machen und
zusätzliches Personal einstel-
len.
Zunächst einmal die For-

malien: Der Wirtschaftsplan
der Kommunalen Betriebe
Rödermark (KBR) wurde Mit-
te November der Betriebs-
kommission vorgestellt und
einstimmig genehmigt. Er sei
einmal mehr konservativ ge-
plant, erläuterte Bürgermeis-
ter Jörg Rotter (CDU), in des-
sen Dezernat die Stadtwerke
fallen. Trotz angespannter
Haushaltslage sei es möglich,
einige neue Stellen zu schaf-
fen. Für die Geschäftsfelder
Abwasser und Badehaus sind
deshalb neue Ausbildungs-
plätze vorgesehen.
„Auf dem Betriebshof sol-

len sechs Gärtner neu einge-
stellt werden. Ziel ist es, die
Pflege der städtischen Grün-
anlagen künftig verstärkt
selbst in die Hand zu nehmen
und unabhängiger von exter-
nen Dienstleistern zu wer-
den“, erläutert der kommis-
sarische KBR-Leiter Reiner Re-
bel. Er wirbt mit sicheren Ar-
beitsplätzen das ganze Jahr
über – was im Garten- und
Landschaftsbau nicht unbe-
dingt üblich ist.
Beträchtliche Investitio-

nen, die mit 4,14 Millionen
Euro für 2024 und 6,58Millio-
nen Euro für 2025 veran-
schlagt sind, unterstreichen
denAnspruch, gut gerüstet in
die kommenden Jahre zu ge-
hen. Geld fließt unter ande-

Der in den Neunzigerjahren eröffnete Feuerwehrstützpunkt
wird modernisiert. Die KBR setzen den Schwerpunkt auf den Gesund-
heitsschutz der Einsatzkräfte. FOTO: LÖW
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Drei Orchester, drei Stunden Musik, fünf Zugaben
Adventskonzert des Musikvereins Weiskirchen wurde dem Namen „Groß & Mächtig“ gerecht

dellos, fast tadellos (paar
Unsauberkeiten beim A-
cappella-Chorgesang – also
ohne tiefe Hörner und Glo-
ckenspiel), sensationell,
Wahnsinn“. Heißt auch für
die Weiskircher Weiße-
Wahl-Version: gelungen,
umwerfend, Hammer. Und
wenn es für diese Interpre-
tation nahezu volle Punkt-
zahl in der Bewertung gibt,
dann für die von Massimi-
liano Legnaro erstellte
komplexe, rhythmisch echt
knifflige „Symphonic
Suite“ aus Hans Zimmers
„Gladiator“-Opus davor:
Bestnote mit Stern. Hier
holte Schrod definitiv alles
aus seinem Orchester he-
raus.
Es verblüfft ohnehin, wie

genau auf den Punkt die
einzelnen Instrumenten-
gruppen auf jeden Finger-
zeig des seit 35 Jahren in
Weiskirchen wirkenden
Maestros reagieren und
auch über vertrackte Ak-
kord-Klippen hinweg unter-
und miteinander interagie-
ren. Einzigartig, wie ge-
konnt das Orchester
Schluss-Sequenzen von Stü-
cken gestaltet und definiti-
ven Ausrufezeichen gleich
in den Raum stellt. Sein
vom Hocker hauendes
Breitwand-Fortissimo
scheint mitunter zu explo-
dieren, eskaliert aber nie.
Hut ab! Auch vor der Um-

setzung des Set-Aufma-
chers, dem wundervoll flie-
ßenden „Everest“ von Jacob
de Haan. Das bündige Para-
destück vor allem fürs Holz
und die Hörner wurde spon-
tane Zugabe Nummer drei.
Tenorsaxophonist Chris-

tian Massoth war Teil des
Sextetts, das bei – seinen
hohen Schwierigkeitsgrad
schon im Titel tragenden
Stück – „Smokin’ Horns“ zu
fünft vor dem Orchester
agierte. Trompeter Jan Rei-
ser solierte aus dem Tutti
heraus, das sehr schön be-
gleitete, aber nicht vollum-
fänglich wahrgenommen
werden konnte. Die Frontli-
ne-Combo Oliver Ripper,
Altsaxophon, Matthias Häf-
ner, Trompete, Laurens
Tauber, Posaune, Felix Zan-
der, Baritonsaxophon, und
Christian Massoth kam zu
phonstark rüber und
brauchte eine Weile, bis sie
klanglich geschlossen war.
Super schließlich die Um-
setzung des funkigen Raus-
schmeißers – die monu-
mentale Bigband-Nummer
„Funkalicious“ von Tohru
Kanayama.

takuläre Abschiedskonzerts
vom Klein-Welzheimer
Blasorchester, das der Rö-
dermärker 22 Jahre lang lei-
tete, nachdrücklich bewie-
sen, dass er mit ihm „Of Sai-
lors and Whales“ drauf hat.
Manch ein Beobachter war
sich sicher gewesen: den
einzigartige Brocken, der
die Tragödie „Kapitän Ahab
versus Moby Dick“ musika-
lisch erfahrbar macht, kön-
nen nur die Dudenhöfer
Kollegen regelrecht zele-
brieren).
Während die Weiskircher

das fünfteilige 20-Minuten-
Meisterwerk aufführten,
schrieb der Rezensent nach
jedem Part etwas in seinen
Notizblock: „Tadellos, ta-

ja Schrod laufend talentier-
te, gut präparierte, moti-
vierte Newcomer zuge-
führt. Dass im Jugendor-
chester 2023 wohl wieder
potenzielle dabei sind, lässt
allein deren Darbietung des
ersten Viertels des „Metall“-
Arrangements von Sean
O’Louglin vermuten. Ge-
meint ist die Passage aus
„Iron Man“ von „Black Sab-
bath“: klasse, vor allem das
Schlagzeug.
Die spannende Frage

nach der Pause: Bekommt
das Gesamtorchester das
mit „sehr schwer“ klassifi-
zierte Prachtstück seines
Programms hin? Dirigent
Dietmar Schrod hat vor ei-
nem Jahr bei seinem spek-

startete Gruppe groovte mit
dichtem, geschlossenem
Sound tüchtig und ein-
wandfrei. Dabei wurde
Punkt zwei auf der Setliste,
das tolle „Hairspray“-Arran-
gement von Ted Ricketts,
zum ultimativen Bringer
der „Monday Music“.
Zu Beginn des Abends

vermittelte auch die aktuel-
le Besetzung des Jugendor-
chesters einen Eindruck
von einem der Gründe, wa-
rum das Gesamtorchester
schon seit Jahren so gut ist,
wie es ist, und ein Knaller-
konzert nach dem anderen
heraushauen kann. Es be-
kommt von der unermüd-
lich wirkungsvolle Nach-
wuchsarbeit leistenden An-

VON MANFRED MEYER

Weiskirchen – „Es macht ein-
fach Spaß, vor einer vollen
Hütte zu spielen“, sagte
Vorsitzender Sebastian Wil-
helm am Ende des dreistün-
digen Samstagabends im
Bürgerhaus. Den gestalte-
ten drei Orchester des Mu-
sikvereins Weiskirchen,
drei Zugaben gab das Ge-
samtorchester. Es hatte
sein Adventskonzert mit
„Groß & Mächtig“ über-
schrieben. Im Mittelteil hat-
te sich unter der Leitung
von Anja Schrod die „Mon-
day Music“ mit drei Titeln
plus Zugabe präsentiert.
Die einst als Erwachsenen-
Ausbildungsorchester ge-
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Markus Krebs kommt nach Rödermark
Die StadtPost verlost Tickets für die Vorstellung am 27. Januar 2024

winnspieles erhoben und ver-
arbeitet und nicht an Dritte
weitergegeben. red

schutzrechtlichen Bestim-
mungen. Die Daten werden
nur für die Zwecke des Ge-

Die StadtPost verlost für
Samstag, 27. Januar 2024,
zweimal zwei Tickets. Um
teilzunehmen, einfach bis
Dienstag, 19. Dezember,
zwölf Uhr, eine Mail an ge-
winn@stadtpost.de mit Be-
treff „Markus Krebs“, voll-
ständigem Namen, Anschrift
und Telefonnummer senden.
Die Gewinner werden be-
nachrichtigt. Der Verlag be-
achtet bei der Speicherung
und Verwendung der Daten
die einschlägigen daten-

Beobachter der Stammtisch-
und Thekengespräche und
nimmt uns mit in seine un-
verkennbare Welt des Knei-
penhumors.
Markus Krebs geht mit sei-
nem neuen Programm „Co-
medy alle wegen mir?“ live
auf Tour durch ganz Deutsch-
land.
Am Samstag, 27. Januar 2024,
macht er Halt in Rödermark
und kommt in die Kulturhal-
le, Dieburger Straße 27.
Einlass ist um19Uhr, die Vor-
stellung startet um 20 Uhr.
Tickets gibt es auf
www.events4you.me sowie
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Aus der Region – Markus
Krebs ist der erfolgreichste
Witzeerzähler unserer Zeit
und ist bekannt für seine gna-
denlos-kompromisslosen
Pointen-Abfolgen, die ihn in-
nerhalb der deutschen Come-
dy-Szene einzigartig machen.
Mit einem unverwechselba-
rem Ruhrpott Humor kata-
pultiert Markus Krebs in sei-
nen Shows im Sekundentakt
clevere Pointen, Kalauer und
natürlich seine Top Witze.
Immer direkt auf die Zwölf.
Seine Geschichten findet er
direkt vor der eigenen Türe,
in seiner Kneipe „Zum Ho-
cker“ in Duisburg.
Dabei ist er der humorvolle

Mit seinem Programm „Comedy alle wegen mir?!“ bringt
Markus Krebs im Januar 2024 die Kulturhalle in Rödermark zum Be-
ben. FOTO: PROSIEBEN/JULIA FELDHAGEN

Verlosung

Spektakuläre
Abschlussübung

Unfall mit Verletzten in Unterführung

oberster Stelle. Daher wurde
das Auto zunächst gegen wei-
teres Abrutschen gesichert.
Danach erst befreiten die Hel-
fer den Eingeklemmten mit
einem Akkuspreizgerät und
übergaben ihn dem Rettungs-
dienst. Der versorgte vor Ort
auch die anderen Verletzten,
die über den Kofferraum ge-
rettet wurden. Feuerwehrleu-
te entfernten erst die hintere
Sitzbank und knackten an-
schließend die Kofferraum-
klappe mit schwerem Gerät.
Unterstützt wurde die Feu-

erwehr bei ihrer Abschluss-
übung durch vier Notfallsani-
täter-Auszubildende des zwei-
ten und dritten Lehrjahres
der Johanniter- Unfall- Hilfe
Rodgau. Außerdem verfolg-
ten zwei Notfallmanager der
Bahn das Geschehen.
Für dieses Jahr ist die prak-

tische Ausbildung zu Ende.
Die Feuerwehrleute starten
nun in die meist theoretische
Winterausbildung. lö

Urberach – Spektakulärer hät-
te eine Abschlussübung der
Feuerwehr kaum ausfallen
können: 25 Freiwillige der Ur-
beracher Wehr wurden an
den Bahnhof alarmiert. Ange-
nommenes Szenario war ein
Auto, dessen Fahrer aus unbe-
kannten Gründen in die Un-
terführung geraten war und
auf der Treppe einen Fußgän-
ger erfasst hatte. Das Opfer
war unter dem Fahrzeug ein-
geklemmt.
Die Helfer mussten aber

nicht nur diesenDummy erst-
versorgen und retten. Im Au-
to saßen zwei weitere Perso-
nen. Die waren zwar nicht
eingeklemmt, jedoch so im
Fahrzeug eingeschlossen,
dass sie von den Feuerwehr-
leuten mit schwerem Gerät
befreit werden mussten. Das
musste in dem engen Abgang
erst aufwendig in Position ge-
bracht werden.
Sicherheit für Einsatzkräfte

und Unfallopfer steht an

Ein Auto brettert in die Unterführung am Bahnhof. FOTO: FEUERWEHR

Autohaus Brass GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Straße 3, 63128 Dietzenbach, T 06074 801-700
weitere Brass Betriebe: Frankfurt, Offenbach, Alzenau
www.opel-brass-gruppe.de

OPEL MOKKA-E ELEGANCE
TZ*, Automatik, 100 kW (136 PS), Metallic, Klima-
autom., LM-Räder, Multimedia Radio inkl. Smart-
phone Verbindung, On-Board Charger 3-phasig,
Parkpilot, Active Drive Assist, Spurhalte-Assistent,
Sicherheitspaket, Sitzheizung vorne, beheizb.
Lederlenkrad, 180-Grad-Panorama-Rückfahrkame-
ra, LED Scheinwerfer, Schlüsselloses Startsystem,
Toter-Winkel-Warner u.v.m.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

ELEKTRISIERENDE ANGEBOTE BEI BRASS

* TZ= Fahrzeugmit Tageszulassungmit bis zu 200 km, Erstzulassung: 12/2023. 1UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers inkl. Bereitstellungskosten. 2Barpreis
inkl. Bereitstellungskosten. 3 Ein Angebot der Stellantis Bank SA, Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263Neu-Isenburg, für die das Autohaus Brass als un-
gebundener Vermittler tätig ist. Zulassungskosten in Höhe von 135,– €werden gesondert berechnet. Abrechnung nach Vertragsende: AbgerechnetwerdenMehr- und
Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 km). 4 Die zu leistende Sonderzahlung beinhaltetmit 3.000,– € die Höhe dermöglichen staatlichen Förderung durch das BAFA, bei
Zulassung bis 31.12.2023. Die Auszahlung im Falle der Gewährung der beantragten staatlichen Förderung erfolgt erst nach positivemBescheid. Der Leasingnehmer hat die
Sonderzahlung in Höhe von 3.000,– € unabhängig von der Bewilligung und Auszahlung der staatlichen Förderung an die Leasinggeberin zu leisten. Die Förderung gilt nur für
Privatkunden und endetmit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel und spätestens am 31.12.2024. Ein Rechtsanspruch besteht nicht.Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.bafa.de 5Effektiver Jahreszins = Sollzinssatz (gebunden) p.a. 6DieWertewurden nach dem realitätsnäheren PrüfverfahrenWLTP (Worldwide harmonized
Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf denNEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO2-Emissionen und
Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondernwerden auch vomFahrverhalten und anderen nicht-
technischen Faktoren beeinflusst. DieMotoren erfüllen die AbgasnormEuro 6d-TEMP/6d. AlleWerte beziehen sich auf das EU-Basismodell mit serienmäßiger Ausstattung.
Weitere Informationen zumoffiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über
den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zumVerkauf angebotenwerden“ ent-
nommenwerden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DATDeutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße 1, D-73760Ostfildern unentgeltlich erhältlich
ist. Abbildungen zeigen Beispielfotos der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

UNSER LEASINGANGEBOT3: UNSER LEASINGANGEBOT3:

UPE1: 37.335,–€
UNSER BARPREIS2: 25.935,–€

UPE1: 42.505,–€
UNSER BARPREIS2: 29.265,–€

OPEL CORSA-E (NEUES MODELL)
TZ*, Automatik, 100 kW (136 PS), Metallic, Klima-
automatik, LM-Räder, Multimedia Radio inklusive
Smartphone Verbindung, On-Board Charger
3-phasig, Parkpilot, Einparkhilfe hinten, Spurhal-
te-Assistent, Sicherheitspaket, Sitzheizung vor-
ne, beheizbares Lederlenkrad, LED Scheinwerfer,
Sicht-Ausstattung, Schlüsselloses Startsystem
u.v.m.

Bereitstellungskosten in Höhe von 895,–€ werden gesondert berechnet.
Anzahlung: 3.000,–€4, Laufzeit (10.000 km/Jahr): 48 Monate, Eff. Jahres-
zins5: 7,29 %

Bereitstellungskosten in Höhe von 895,–€ werden gesondert berechnet.
Anzahlung: 3.000,–€4, Laufzeit (10.000 km/Jahr): 48 Monate, Eff. Jahres-
zins5: 7,29 %

Stromverbrauch6 kombiniert: 15,7 kWh/100 km,
CO2-Emission: 0 g/km, Reichweite: 357 km

Stromverbrauch6 kombiniert: 15,8 kWh/100 km,
CO2-Emission: 0 g/km, Reichweite: 342 km

MONATSRATE 239,–€ MONATSRATE 289,–€
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Budenzauber trotzt dem Regen
Orga-Team in Nieder-Roden improvisiert mit Zusatzschirmen

Budenzaubers stabil wie eh
und je. St. Matthias stellt mit
Daniel Paukstat, Christoph
Walleck, Gregor Hünseler,
Martin Teich und Kai Purkott
nicht nur das leitende Quin-
tett, sondern auch mehrere
Stamm-Akteure: die katholi-
sche Pfarrjugend, den Roll-
waldkreis als Repräsentan-
ten der Filialkirche Heilig
Kreuz und nicht zuletzt den
Kirchenchor St. Cäcilia. zrk

tina und Mascha – mit selbst
genähter textiler Komplett-
ausstattung für die Aller-
kleinsten, ein Imkermit brei-
ter Honigauswahl und detail-
lierten Bienenwachs-Figuren
mit und ohne Kerzendocht.
Mit dem Arbeitskreis für

Heimatkunde, traditionell
mit eigenem Stand vor dem
Museum, und der katholi-
schen Pfarrgemeinde scheint
die Basis des Nieder-Röder

die CDU, der Feuerwehrver-
ein erstmals mit zwei Buden
und der Skiclub Rodgau-Rö-
dermark im 50. Jubiläums-
jahr mit seinem bewährten
Angebot aus Glühwein, Kin-
derpunsch, Waffeln und
mehreren hochprozentigen
„Kurzen“.
Zu den Vereinen gesellten

sich auch diesmal wieder Fa-
miliengruppen und Handar-
beiter wie Ma und Ma – Mar-

der lokal längst etablierte
Hessen-Imbiss. Sowohl das
Auge als auch den Gaumen
stimulierten Wein und
Kunst.
Überhaupt teilten sich den

Platz zwischen der Kirche,
dem Pfarrheim und dem Hei-
matmuseum vorwiegend al-
te Bekannte: die HSG-Hand-
baller mit Unterstützung der
Turngemeinde, die SG als
größter Nieder-Röder Verein,

Nieder-Roden – Atmosphä-
risch, räumlich und nicht zu-
letzt nach oben dicht: Wie-
der einmal ist der Advents-
markt an der St.-Matthias-
Kirche am Wochenende sei-
nem Ruf gerecht geworden,
Dreh- und Angelpunkt der
Vorweihnacht in Nieder-Ro-
den zu sein. Gerade erst er-
öffnet, wirkte der Budenzau-
ber schon mit Einbruch der
Dunkelheit am Samstag als
Publikumsmagnet.
Dies, obwohl der graue

Himmel pünktlich zum
Marktbeginn am späten
Nachmittag seine Schleusen
geöffnet hatte. Unter steti-
gem, bisweilen schauermä-
ßig schwellendem Getröpfel
verließ die Organisatoren
um Daniel Paukstat keines-
wegs der Mut. Seit fast einem
Jahrzehnt in der Regie er-
probt, ist er Wetter-Kummer
gewöhnt, hat sein fünfköpfi-
ges Team zusammen mit
dem unerschrockenen har-
ten Kern bewährter Ausstel-
ler doch vor fünf Jahren ei-
nem veritablen Spätherbst-
Sturm die Stirn geboten.
Diesmal reichte es, ein paar
zusätzliche Schirme herbei-
zuschaffen. Schon war das
Terrain zwischen den Buden
nach Paukstats Worten „fast
komplett überdacht“.
Ohnehin sicher aufgeho-

ben waren Anbieter und Ak-
teure unter ihren Hütten-
oder Planendächern – mit 24
in einem über das langjähri-
ge Maximum von 21 hinaus
erweiterten Kreis. Möglich
wurde die maßvolle Expansi-
on laut Paukstat, weil erst-
mals auch die Schulstraße als
Standort zur Verfügung
stand. Zwar sei die Parallele
zur Ortsdurchfahrt schon
seit Jahren zur Markt-Öff-
nungszeit gesperrt, erläuter-
te der Organisationschef, ha-
be aber nach Schließung der
Stände stets wieder für den
Verkehr geöffnet werden
müssen. Diesmal war die
Durchfahrt am Samstag und
Sonntag durchgehend unter-
bunden, womit Platz für drei
weitere Stände gewonnen
war.
Unter anderem für denmo-

bilen Holzofen eines Pizzabä-
ckers, der die ohnehin recht
abwechslungsreiche Speise-
karte um eine italienische
Komponente erweiterte und
laut Paukstat schon beim ers-
ten Auftritt im vergangenen
Jahr regen Zulauf verzeichne-
te. Weitere kulinarische Eck-
punkte markierten unter an-
derem eine Konditorin mit
süßer Handwerkskunst und

Drei Generationen gemeinsam aktiv: Der Nieder-Röder Adventsmarkt ist vor allem ein Familien-Ereignis. FOTOS: KARIN KLEMT

Das komplette textile Sortiment für die Jüngsten nähen
„Ma und Ma“ mit eigener Hand.

Alles Natur: Der Imker ist mit seinem Stand ein Stamm-
gast auf dem Adventsmarkt.
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853 Sportabzeichen belohnen Kooperation
MTV Urberach: Schulen verhelfen Verein zur Spitzenposition in Hessen

ler mit Herzschrittmacher er-
folgreich waren. Besonders
erfreulich ist für den MTV Ur-
berach, dass 30 Personen erst-
mals einen erfolgreichen Ver-
such unternahmen. 40 Absol-
venten kamen nicht aus den
Reihen des MTV, da für den
Erwerb des Sportabzeichens
keineMitgliedschaft erforder-
lich ist. Die größte Gruppe
waren die Turnerinnen des
MTV (31) vor den Senioren
und Seniorinnen.
835 Sportabzeichenprüfun-

gen sind das beste Ergebnis,
das der MTV in Kooperation
mit den beiden örtlichen
Schulen bisher erreicht hat,
sagte Schorr. Es zeichne sich
ab, dass auch in diesem Jahr
die Zusammenarbeit dazu
führt, dass diese Arbeitsge-
meinschaft diemeisten Sport-
abzeichen imKreisOffenbach
und in Hessen abnehmen
konnte.
Klaus-Peter Schorr dankte

allen Helfern, ohne die das
Training und die Abnahmen
nicht möglich gewesen wä-
ren. Renate Frank-Ulke dank-
te ihnen im Namen des MTV-
Vorstands. lö

ler erfüllten alle Bedingun-
gen: 91 Sportler erwarben das
goldene, 16 das silberne und
einer das bronzene Abzei-
chen haben. Zwölf Familien
haben mit mindestens zwei
Generationen teilgenommen.
Ältester Absolvent war ein-

mal mehr Heini Reiss mit 88
Jahren, und Justus Purrucker
(7) ist der jüngste. Wie in den
Vorjahren betrug der Anteil
der Frauen rund 70 Prozent.
Schorr hob bei der Verlei-
hung hervor, dass fünf Sport-

Rosemarie Schorr und Cle-
mens Heß erweitern nach er-
folgreichem Lehrgang die
Prüfergruppe des MTV. Die
ersten Prüfungen waren An-
fang März, die letzte Abnah-
me findet in denWeihnachts-
ferien statt. Der MTV bietet
feste Trainingszeiten auf sei-
nem Gelände, regelmäßige
Radausfahrten und wöchent-
liche Schwimmstunden. An-
dere vereinbarten mit den
Prüfern individuelle Abnah-
metermine. Mehr 108 Sport-

chen. Außer den Schülern ha-
ben mehr als 30 Lehrerinnen
und Lehrer es der jungen Ge-
neration gleichgetan.
Einmal mehr machte sich

die Kooperation mit den
Schulen bezahlt. Der MTV un-
terstützt sie bei denBundesju-
gendspielen mit Personal,
Sportanlagen und Schwimm-
zeiten. Das Ergebnis: 409 Ju-
gendliche aus der Nell-Breu-
ning- und 318 Kinder der
Schule an den Linden sind
jetzt Sportabzeichenträger.

Urberach – Der MTV ist die
Nummer eins in Hessen: Kein
Verein hat 2022 mehr Sport-
abzeichenprüfungen abge-
nommen, sagte Klaus-Peter
Schorr jetzt bei der Verlei-
hung von Urkunden und Me-
daillen.
Allein in diesem Jahr ver-

lieh der MTV 853 Männern,
Frauen, Jugendlichen und
Kindern das Abzeichen des
Deutschen Olympischen
Sportbundes, das als höchste
Auszeichnung außerhalb des
Wettkampfsports gilt. Alles in
allem wurden beim MTV
mehr als 10000 Sportabzei-
chen vergeben. Genauer ge-
sagt: 11300.
Schorr berichtete, dass der

Verein unter dem Motto
„Sporttage sind Feiertage“
mit der Nell-Breuning-Schule
und der Schule an den Linden
zusammenarbeitet. Dieses
„Restart-Programm“ will
nach der Corona-Pandemie
wiedermehrMenschen in Be-
wegung bringen und für den
Sport begeistern. Diese Idee
wurde erfolgreich umgesetzt
und führte zu sehr guten Er-
gebnissen bei den Jugendli-

Fünf von 853: MTV-Sportvorstand Renate Frank-Ulke und der Leiter der Prüfergruppe, Klaus-Peter Schorr,
zeichneten unter anderem die Familie Heß aus. FOTO: PRIVAT

Notarielle Beurkundung
mit einem Notar regelmäßig
zusammenarbeiten, etwa
beim Hauskauf vom Bauträ-
ger.

Grundsätzlich müssen Notare
Beteiligte über die Konse-
quenzen und mögliche Risi-
ken ihres Handelns belehren.

lps/Cb.

die Kosten trägt. Das gilt be-
sonders bei Kaufverträgen.
Der Notar ist gehalten, die zu
errichtende Urkunde in deut-
scher Sprache abzufassen. Er
hat die Anwesenheit der Be-
teiligten festzustellen, die ihre
Identität nachweisen müssen.
Die Niederschrift der Urkunde
ist in Gegenwart der Beteilig-
ten zu verlesen, von diesen
dann zu genehmigen und ei-
genhändig zu unterzeichnen.

Zur Urkunde gehörende Kar-
ten, Abbildungen oder Zeich-
nungen müssen den Beteilig-
ten vorgelegt werden. Grund-
bucheinsicht wird vor der Be-
urkundung genommen. Nota-
re sind gemäß den Gesetzen
und durch Amtseid verpflich-
tet, ihr Amt unparteilich zu
führen. Sie dürfen jedoch Be-
urkundungen aufgrund von
Vertragsentwürfen vorneh-
men, die besonders die Inte-
ressen einer Vertragsseite
berücksichtigen. Das kann der
Fall sein, wenn Unternehmen

Bei einigen Rechtsgeschäften
hat der Gesetzgeber die Mit-
wirkung eines Notars oder ei-
ner Notarin vorgeschrieben.
Dazu gehören diese Rechtsge-
biete: Ehe und Familie (Ehe-
vertrag und Güterstand,
Lebenspartnervertrag, Schei-
dungsvertrag, Adoption), Erb-
recht (notarielles Testament
und Erbvertrag, Erbschein,
Verteilung des Nachlasses),
Immobilien (Kauf, Bestellung
von Grundpfandrechten,
Schenkung und Übertra-
gung), Vereins- und Gesell-
schaftsrecht (Gründung einer
GmbH, Anmeldungen zum
Registergericht, Übertragung
von Gesellschaftsanteilen).
Das Beurkundungsgesetz (Be-
urkG) ist die gesetzliche
Grundlage für öffentliche Be-
urkundungen und Verwah-
rungen durch Notare. Der
Notar oder die Notarin kann
frei gewählt werden. Bei
mehrseitigen Rechtsgeschäf-
ten ist es üblich, demjenigen
die Wahl zu überlassen, der

Tatjana Jochum-Probst
Rechtsanwältin und
Mediatorin
Fachanwältin für Familienrecht

Tel.: 06182 8959626
Fax: 06182 8959627
kanzlei@jochum-probst.de
www.jochum-probst.de

Britta Ochmann
Rechtsanwältin und
Notarin
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Tel.: 06182 898686
Fax: 06182 898665
office@kanzlei-ochmann.de
www.kanzlei-ochmann.de

Bürogggemeinschaft
Ochmann und Jochum-Probst

Siemensstrasse 30
63512 Hainburg - Klein-Krotzenburg

Termine auch samstags
Eigene Parkplätze

K R U T H O F F E R

Dr.- Hermann-Neubauer-Ring 38 – 40 • 63500 Seligenstadt
Tel.: 06182 - 8208 - 0 • info@kruthoffer-kanzlei.de

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

- Strafrecht
      - Insolvenzrecht
           - Arbeitsrecht
                 - Familienrecht
                            einschließlich Mediation

Rech t s anwa l t s kanz l e i
www.k ru t ho f f e r - kanz l e i . d e
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER KREISSTADT DIETZENBACH

SATZUNG ÜBER DIE HUNDESTEUER
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung i. d. F. der Bekanntma-
chung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 16. Februar 2023 (GVBl. S. 90, 93), des Gesetzes über kommunale Abgaben vom 24.
März 2013 (GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Juli 2023
(GVBl. S. 582) hat die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Dietzenbach am
10.11.2023 die folgende Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der
Kreisstadt Dietzenbach beschlossen:
§ 1 - Steuergegenstand
Gegenstand der Steuer ist das Halten von Hunden durch natürliche Personen im Stadt-
gebiet.
§ 2 - Steuerpflicht und Haftung
1) Steuerschuldnerin oder Steuerschuldner ist die Halterin oder der Halter eines Hun-

des.
2) Hundehalterin oder Hundehalter ist, wer einen Hund im eigenen Interesse oder im

Interesse einer oder eines Haushaltsangehörigen in ihrem oder seinem Haushalt auf-
nimmt. Als Halterin oder Halter gilt auch, wer einen Hund länger als zwei Monate
pflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat.

3) Alle in einem Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als von ihren Halterinnen oder
Haltern gemeinsam gehalten.

4) Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere Hunde, so sind sie
Gesamtschuldner der Steuer.

§ 3 - Entstehung und Ende der Steuerpflicht
1) Die Steuerpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, in dem ein Hund in einen Haushalt

aufgenommen wird. Bei Hunden, die der Halterin oder dem Halter durch Geburt von
einer von ihr oder ihm gehaltenen Hündin zuwachsen, beginnt die Steuerpflicht mit
dem 1. des Monats, in dem der Hund drei Monate alt wird. In den Fällen des § 2 Abs.
2 Satz 2 beginnt die Steuerpflicht mit dem 1. des Monats, in dem der Zeitraum von
zwei Monaten überschritten worden ist.

2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die Hundehaltung
beendet wird.

3) In dem Steuerbescheid kann bestimmt werden, dass er auch für künftige Zeitabschnit-
te gilt, solange sich die Bemessungsgrundlage und der Steuerbetrag nicht ändern
(Steuerbescheid mit Dauerwirkung nach § 6a Abs. 2 KAG in der jeweils gültigen Fas-
sung).

§ 4 - Erhebungszeitraum, Entstehung der Steuer
1) Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungszeitraum ist das Kalenderjahr.
2) Entsteht oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Kalenderjahres, so ist die Steuer

anteilmäßig auf volle Monate zu berechnen.
§ 5 - Steuersatz
1) Die Steuer beträgt jährlich für jeden Hund 90,00 €.
2) Abweichend von Absatz 1 beträgt die Steuer für einen gefährlichen Hund jährlich

700,00 €.
3) Als gefährliche Hunde gelten Hunde der Rassen und Gruppen sowie deren Kreuzun-

gen untereinander oder mit anderen Hunden, deren Gefährlichkeit nach § 2 Abs. 1 der
Gefahrenabwehrverordnung über das Halten und Führen von Hunden (HundeVO)
vom 22. Januar 2003 (GVBl. I S. 54), in der jeweils gültigen Fassung, vermutet wird.
Als gefährliche Hunde gelten auch Hunde, die nach § 2 Abs. 2 der Gefahrenabwehrver-
ordnung über das Halten und Führen von Hunden (HundeVO) vom 22. Januar 2003
(GVBl. I S. 54), in der jeweils gültigen Fassung, gefährlich sind.

§ 6 - Steuerbefreiungen
1) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für Hunde, die ausschließlich dem Schutz,

der Therapie und der Hilfe blinder, tauber oder sonst hilfloser Personen im Sinne des
Schwerbehindertenrechts dienen. Sonst hilflose Personen sind solche Personen, die
einen Schwerbehindertenausweis mit den Merkzeichen „B“, „Bl“, „aG“, „G“, „GL“, „H“
oder eine unbefristete Schwerbehinderung von 100% besitzen.

2) Steuerbefreiung wird auf Antrag auch gewährt für
a) Gebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl, welche ausschließlich für die Bewa-

chung von Herden verwendet werden.
b) Hunde, die in Einrichtungen von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen vorüberge-

hend untergebracht sind.
c) Hunde, die von ihren Haltern aus dem Tierheim Darmstadt und Umgebung e.V. er-

worben wurden, bis zu einem Jahr nach Datum des Erwerbs. Dem Antrag ist der
Abgabevertrag des Tierheimes beizufügen.

§ 7 - Steuerermäßigung
1) Die Steuer ist auf Antrag der oder des Steuerpflichtigen auf 50 v.H. des für die Gemein-

de geltenden Steuersatzes zu ermäßigen für Hunde, die zur Bewachung von bewohn-
ten Gebäuden benötigt werden, welche von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr
als 100 Meter entfernt liegen;

2) Für Hunde, die zur Bewachung von landwirtschaftlichen Anwesen, welche von dem
nächsten im Zusammenhang bebauten Ortsteil mehr als 400 Meter entfernt liegen,
erforderlich sind, ist die Steuer auf Antrag auf 25 % des Steuersatzes nach § 5 Absatz
1 und 2 zu ermäßigen.

3) Die Steuer ist auf Antrag der oder des Steuerpflichtigen für den auf die Prüfung folgen-
den Erhebungszeitraum auf 50 v.H. des für die Gemeinde geltenden Steuersatzes zu
ermäßigen für Hunde, die als Melde-, Sanitäts- oder Schutzhunde verwendet werden
und welche die dafür vorgesehene Prüfung vor Leistungsprüfern eines von der Stadt
anerkannten Vereins oder Verbandes mit Erfolg abgelegt haben; die Ablegung der
Prüfung ist durch Vorlage eines Prüfungszeugnisses nachzuweisen und die Verwen-
dung des Hundes in geeigneter Weise glaubhaft zu machen. Die Anerkennung des
Vereins oder Verbandes erfolgt auf Antrag, wenn glaubhaft gemacht wird, dass die
antragstellende Vereinigung über hinreichende Sachkunde und Zuverlässigkeit für die
Durchführung der Leistungsprüfung verfügt.

§ 8 - Allgemeine Voraussetzungen für Steuervergünstigungen
1) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird nur gewährt, wenn

• die Hunde keine gefährlichen Hunde im Sinne dieser Satzung sind,
• die Hunde, für welche die Steuervergünstigung in Anspruch genommen wird, für den

angegebenen Verwendungszweck hinlänglich geeignet sind,
• die Hunde entsprechend den Erfordernissen des Tierschutzes gehalten werden.

2) Die Steuerpflichtigen haben für die Beurteilung der Voraussetzungen der Steuerbe-
freiung oder Steuerermäßigung nach §§ 6 und 7 erheblichen Tatsachen vollständig
und wahrheitsgemäß offenzulegen und die ihnen bekannten Beweismittel vorzule-
gen.

§ 9 - Festsetzung und Fälligkeit
1) Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder - wenn die Steuerpflicht erst während des

Kalenderjahres beginnt - für den Rest des Kalenderjahres festgesetzt.
2) Die Steuer wird zum 1. Juli eines Kalenderjahres mit dem Jahresbetrag fällig. Abwei-

chend von Satz 1 wird die Steuer bei einer erstmaligen Festsetzung nach dem 1. Juli
eines Jahres einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.

§ 10 - Meldepflicht
1) Die Hundehalterin oder der Hundehalter ist verpflichtet, einen Hund innerhalb von

zwei Wochen nach der Aufnahme oder - wenn der Hund ihr oder ihm durch Geburt
von einer von ihr oder ihm gehaltenen Hündin zugewachsen ist - innerhalb von zwei
Wochen, nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, bei der Stadt unter Angabe
der Rasse und der Abstammung des Tieres schriftlich anzumelden.
In den Fällen des § 2 Abs. 2 Satz 2 muss die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen
nach dem Tage, an dem der Zeitraum von zwei Monaten überschritten worden ist,
erfolgen.

2) Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für eine gewährte Steu-
ervergünstigung, so ist dies der Stadt innerhalb von zwei Wochen schriftlich anzuzei-
gen.

3) Wird ein Hund veräußert oder abgegeben, so sind mit der Anzeige nach Abs. 2 Name
und Anschrift der Erwerberin oder des Erwerbers schriftlich anzuzeigen.

§ 11 - Hundesteuermarken
1) Für jeden angemeldeten Hund, dessen Haltung im Stadtgebiet angezeigt wurde, wird

eine Hundesteuermarke, die Eigentum der Stadt bleibt, ausgegeben.
2) Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hundehaltung gültig.
3) Die Hundehalterin oder der Hundehalter hat die von ihr oder ihm gehaltenen Hunde

mit einer gültigen und sichtbaren Hundesteuermarke zu versehen. Die Hundehalterin
/ Der Hundehalter ist verpflichtet, die Beauftragte/den Beauftragten der Stadtverwal-
tung Dietzenbach die gültige Hundesteuermarke auf Verlangen vorzuzeigen.

4) Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der Anzeige über die Beendi-
gung der Hundehaltung innerhalb von zwei Wochen an die Stadt zurückzugeben.

5) Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird der Halterin oder dem Halter eine Er-satz-
marke gegen Gebühr ausgehändigt. Die Gebühr beträgt 5,00 Euro. Für den Ersatz ei-
ner unbrauchbar gewordenen Hundesteuermarke wird keine Gebühr erhoben; die
unbrauchbar gewordene Hundesteuermarke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust
geratene Hundesteuermarke wieder aufgefunden, ist die wieder gefundene Marke
unverzüglich an die Stadt zurückzugeben.

§ 12 - Ermittlung des Hundebestandes
1) Zur Ermittlung des Hundebestandes kann die Stadt flächendeckende Befragun-gen

der Grundstückseigentümer, Haushaltsvorstände und aller volljährigen haushaltsan-
gehörigen Personen über die auf dem Grundstück, im Haushalt oder Betrieb gehalte-
nen Hunde anordnen. Hundebestandsaufnahmen können auf schriftlichem oder
mündlichem Wege von beauftragten Bediensteten der Stadt oder durch dazu beauf-
tragte private Unternehmen durchgeführt werden. Private Unternehmen handeln bei
der Durchführung von Hundebestandsaufnahmen im Auftrage der Stadt, sind an de-
ren Weisungen gebunden und unterliegen deren Überwachung.

2) Bei der Durchführung von Hundebestandsaufnahmen sind alle in Absatz 1 Satz 1 ge-
nannten Personen
- zur wahrheitsgemäßen Ausfüllung der Ihnen übersandten Fragebögen innerhalb der

vorgeschriebenen Fristen bzw.
- zur wahrheitsgemäßen Auskunft im Rahmen mündlicher Befragungen verpflichtet.

3) Durch das Ausfüllen der Fragebögen oder die mündliche Auskunftserteilung wird die
Verpflichtung nach § 10 der Satzung nicht berührt.

§ 13 - Ordnungswidrigkeiten
1) Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen Gebote und Verbote dieser

Satzung können mit einer Geldbuße geahndet werden. Das Gesetz über Ordnungs-
widrigkeiten (OWiG) in der jeweils geltenden Fassung findet Anwendung. Verwal-
tungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Ziffer 1 OWiG ist der Magistrat.

2) Ordnungswidrig handelt, wer
• gem. § 6 der Satzung falsche Angaben zur Erlangung der Steuerbefreiung macht;
• gem. § 7 der Satzung falsche Angaben zur Erlangung der Steuerermäßigung macht;
• gem. § 10 der Satzung gegen die Meldepflichten verstößt oder Auskünfte hierzu ver-

weigert;
• gem. § 11 der Satzung Steuermarken missbräuchlich verwendet, diese an Dritte wei-

tergibt oder falsche Angaben zur Erlangung einer Ersatzmarke macht;
• gem. § 11 der Satzung der Beauftragten / dem Beauftragten der Stadtverwaltung

Dietzenbach die gültige Hundesteuermarke nicht vorzeigt.
3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von 5,00 € bis 1.000 € geahndet

werden. Die Geldbuße soll den wirtschaftlichen Vorteil, den der Täter aus der Ord-
nungswidrigkeit gezogen hat, übersteigen. Reicht das gesetzliche Höchstmaß hierzu
nicht aus, so kann es überschritten werden.

§ 14 - Datenschutz
Zur Ermittlung der Steuerpflichtigen und zur Festsetzung der Hundesteuer nach die-ser
Satzung ist die Erhebung folgender Daten gem. § 12 des Hessischen Daten-schutzgeset-
zes (HDSG), in der jeweils gültigen Fassung, durch die Stadt Dietzenbach – Fachbereich
Finanzen- zulässig:

• Personenbezogene Daten werden erhoben über
• Name, Vorname(n),
• Anschrift,
• Geburtsdatum,
• Daten über Heirat bzw. Daten über den Wohnungseinzug,
• Bankverbindung,
• Anzahl der gehaltenen Hunde,
• Hunderasse der gehaltenen Hunde.

Durch Erhebung bei den Steuerpflichtigen und Mitteilung bzw. Übermittlung von
• Polizeidienststellen,
• Strafverfolgungsbehörden,
• Ordnungsämtern,
• Sozialämtern,
• Einwohnermeldeämtern,
• Gemeindekassen,
• Kontrollmitteilungen anderer Kommunen,
• Tierschutzvereinen,
• Bundeszentralregister,
• allgemeinen Anzeigern,
• Grundstückseigentümern,
• anderen Behörden

Die Daten dürfen von der datenverarbeitenden Stelle nur zum Zwecke der Erhebung der
Hundesteuer weiterverarbeitet oder an andere öffentliche Stellen übermittelt werden.
§ 15 – Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Hunde-
steuer vom 18.12.1998 in der Fassung vom 19.07.2016 außer Kraft.

Dietzenbach, den 05.12.2023

Magistrat der Kreisstadt Dietzenbach

Dr. Dieter Lang
Bürgermeister
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Wir nehmen Abschied von einer liebenswerten Frau, Mutter,
Oma und Freundin und danken Dir für eine lange und schöne

gemeinsame Zeit

† 30.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit

UdoUdo
Bettina und YvesBettina und Yves
KonstanzeKonstanze
Johann-WilliamJohann-William
Ingrid und ThomasIngrid und Thomas
Gabi, Erwin und FamilieGabi, Erwin und Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gisela Neukam

Lächelt, wenn ihr an mich denkt.

Wir nehmen Abschied von

Josefine ‚Finchen‘ Henkel
geb. Behringer

* 06.09. 1934
† 07. 12.2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
18. Dezember 2023 um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Rodgau-Jügesheim statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge
des Lebens erinnern, sie nicht zu vergessen und
dankbar zu bewahren.

Roland, Elvi und Holger
mit Familien

und alle Verwandten
und Freunde

Wenn ihr mich suchet,
suchet mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
bin ich immer bei euch.

Lydia Sommer geb. Kern

* 6. 9. 1931 † 3. 12. 2023

In liebevoller Erinnerung

Dein Sohn Wolfgang und Beate
Carina und Daniel
Patrick und Julia
Svenja und Martin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Dienstag, dem 19.12.2023, um 11.00 Uhr auf
dem Friedhof in Hainstadt.

Gott hat uns aus der Tiefe seines Herzens für
eine Weile ins Leben gerufen und nimmt uns
danach wieder in seinen eigenen Schoß zurück.

Psalm 18.20

Völlig unerwartet hat der Himmel Dich, meinen Vater unseren Schwiegervater,
Großvater, Bruder und Onkel zu sich geholt.

Alois Burkart
* 25.11.1953 † 28.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Johannes
mit Marijäta und Leander
im Namen der ganzen Familie

Rodgau-Nieder Roden
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 14. Dezember 2023 um 11 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Nieder-Roden
statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und
traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wilhelm Herold
† 21.11.2023

Wir haben Abschied genommen
von einem geliebten Menschen und
sagen allen DANKE, mit denen wir
unsere Trauer und Erinnerungen
teilen konnten.

Rodgau-Weiskirchen,
im Dezember 2023

Gerda, Frank,
Stefanie und Carolin

KW 5012 StadtPost
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Du hast das Leben geliebt und
dem Schicksal bis zuletzt die Stirn geboten.

Am Ende war alles gut.

UlrichHähnert
* 13.03.1955 † 02.12.2023

Traurig und in Liebe nehmen wir Abschied

Sonja
Christoph und Laetitia mit Theresa und Bruno

Julia und Christian mit Luise
Stefan und Dorit

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15. Dezember 2023 um 10 Uhr

auf dem Friedhof in Rodgau Nieder-Roden statt.

Wir werden Deinen Humor und Deine
Lebensfreude sehr vermissen.
In Liebe haben wir traurig Abschied
genommen.

Dr. med.

Mathias Reinhardt
* 24.09.1942 † 13.11.2023

Sabine Reinhardt geb. Leuschner

Prof. Dr. Tobias und Eva Reinhardt mit
Dr. Anna Reinhardt und
Arthur Mathias Martin Reinhardt

Dr. Sebastian und Andrea Reinhardt

Sybille Reinhardt-Beuerle mit
Clara-Marie und Denis

Thomas und Gudrun Leuschner mit
Martha und Jan

63150 Heusenstamm, im Dezember 2023
Die Beisetzung fand im Familienkreis auf dem
Waldfriedhof in Rüsselsheim statt.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Es ist nun Zeit, dass wir uns trennen;
Ich, um zu gehen und ihr um zu leben.
Was das bessere Los ist, weiß der Buddha allein.

Sokrates
In Dankbarkeit, Licht und Liebe nehmen wir Abschied von

Thomas Pieper
* 19. Februar 1945 † 29. November 2023

Hanne Pieper
Markus Pieper
Petra Mathein
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 23. Dezember 2023, um 13.30 Uhr im
Friedwald, Vélizystraße / B 459, 63128 Dietzenbach statt.

Es ist Unglück, sagt die Berechnung.
Es ist nichts als Schmerz, sagt die Angst.
Es ist aussichtslos, sagt die Einsicht.
Es ist, was es ist, sagt die Liebe.

Erich Fried

Jens Block
* 27.5.1976 † 6.12.2023

Er war der Mittelpunkt unserer Familie.
Ihm galt unsere ganze Fürsorge.

Wir vermissen ihn sehr.

Wir sind sehr dankbar, dass er im Familienkreis friedlich einschlafen durfte.

Edith und Jürgen Block
Eva und Matthias Schwab mit Tim und Paul

Gaby und Norbert Auth

Rodgau-Jügesheim, im Dezember 2023

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Lieber Jürgen,
die Erinnerung ist ein Fenster,

durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Das Leben endet, die Liebe zu Dir niemals.
Wir vermissen Dich sooo sehr.

In Liebe:
Ira,

Alexander, Andreas, Jara, Julian,
Helma, Melanie und Tom

Jürgen Gotta
* 11. 05. 1962 † 16. 11. 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am 19. Dezember 2023, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof Rodgau / Nieder-Roden statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Fam. Yvonne Arens,
geb. Rücker

Fam. Harald Rücker
und alle Angehörigen
Mainhausen, im Dezember 2023

Gerlinde
Rücker
geb. Klemenz
† 18. 11. 2023

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.



Unerwartet und viel zu früh musste ich von meinem
über alles geliebten Vater Abschied nehmen.

Jürg Schwarz
* 05. 11. 1945 † 17. 11. 2023

Er war ein einzigartiger Mensch,
der eine Leere in unseren Herzen hinterlässt.

Wir haben im engsten Kreis der Familie von Jürg Abschied
genommen und bedanken uns von Herzen bei allen, die in

Gedanken bei uns waren und ihre Liebe und Zuneigung auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Nina Schwarz
mit Familie

Dietzenbach, im Dezember 2023

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.

Werner Schneider
† 5. November 2023

Wir danken allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank Frau Pfarrerin
Schwarze für die trostreichen Worte
und dem Pflegedienst Fromm für die
liebevolle Pflege.

Annemarie Schneider
im Namen aller Angehörigen

63128 Dietzenbach, im Dezember 2023

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht seinen Weg, den Gott bestimmt.
Es führt durch Glück, es führt durch Leid,

es währet alles seine Zeit.

Emilie Henkelmann
geb. Kraus

* 16. 11. 1934 † 03. 12.2023

In liebevoller Erinnerung:

Pia und Franz,
Rebecca und Christopher,
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am 20. Dezember 2023 um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof in Rödermark-Urberach statt.

Von Beileidsbekundungen
bitten wir Abstand zu nehmen.

Du bist von uns gegangen,
doch in unseren Herzen lebst du weiter.

Margarete
Werner
geb. Fries

* 27.8.1930 † 7.12.2023

In liebevoller Erinnerung:
Peter und Birgit
Frederik und Miriam
Elke und Lothar
Karlheinz mit Familie
Silvana mit Familie
und alle Angehörigen und Freunde

Kondolenzadresse: Woogstraße 10, 63110 Rodgau
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
20. Dezember 2023, um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Jügesheim statt.

Du bist nicht tot. Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

- allen, die unserer lieben Mutter im Leben Zuneigung,
Vertrauen und Freundschaft schenkten,

- für die vielfältigen Gesten der Anteilnahme und
Verbundenheit,

- für liebevolle Umarmungen und tröstende Worte,
- für ein stilles Gebet und einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

- für wertvolle Erinnerungen und das gemeinsame
Abschied nehmen,

- für die schönen Blumen und zahlreichen
Geldspenden für ihr Herzensprojekt in Indien.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrvikar Siemes für die
jahrelange geistliche Begleitung und die würdevolle
und einfühlsame Gestaltung der· Trauerfeier sowie
dem Pflegedienst St. Agnes für die fürsorgliche
Unterstützung.

Gerhard, Stefan, Matthias, Norbert und Christine
mit Familien

Seligenstadt, im Dezember 2023

Maria
Sattler

† 22. 10. 2023
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Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Eine
Fammmilien-

AAAnzeige
in unserer

Zeitung erreicht
alle Freunde

unnnd Bekannte.
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Gottlieb
Strecker

† 06.11.2023

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn
denken.

Herzlichen Dank
....für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
....für alle Zeichen der Achtung und Freundschaft,
....für einen Händedruck, wenn Worte einfach fehlen,
....für Blumen und Geldspenden,
....für die Anteilnahme an der Trauerfeier.

Monika Strecker

Rolf Strecker

Nicole Heins geb. Strecker,

mit Familie

Froschhausen, im Dezember 2023

Wir danken besonders unseren Freunden und Nachbarn,
der TUS Froschhausen, dem Gesangverein Liederfreund,
dem Obst und Gartenbauverein, Herrn Frank Lortz sowie
dem Cura Pflegeheim in Seligenstadt.

Des Weiteren gilt unser Dank Frau Pfarrerin Leonie
Krauß-Buck für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
und Herrn Johannes Ditzinger für die tröstenden Worte
am Tag der Beisetzung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen,

die mit uns Abschied nahmen
und ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Es ist schön zu wissen,
dass man auch diesen Weg
nicht alleine gehen muss.

Bernd und Ursula
im Namen aller Angehörigen

63128 Dietzenbach
im Dezember 2023

Arthur
Fenchel

† 8. November 2023

Erinnert euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen,
erinnert euch an mich in strahlender Sonne,
wie ich war, als ich noch alles konnte.

Wir trauern ummeinen geliebten Mann,
unseren tollen Vater, Schwiegervater und Opa

Alfons Schwab
* 1. 2. 1946 † 1. 12. 2023

Du wirst in unseren Herzen bleiben.

Deine Gaby
Deine Kinder
Simone, Mirjam und Stephan
mit Ehepartnern
Deine 7 Enkelkinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet amMittwoch, dem
20. Dezember 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Die GEMEINDE HAINBURG trauert um

Herrn Alfons Schwab

Herr Schwab war von 1987 bis 1990 als Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs
beschäftigt. Ab 1990 bis 2008 übernahm er die Leitung des Baushofs.

Für sein Engagement sowie sein Pflichtbewusstsein sind wir ihm zu großen Dank
verpflichtet. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand Für alle Kolleginnen und Kollegen

Alexander Böhn Sven Pisarzowski
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Alle Höhen und Tiefengingen über Dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit für alles, was er für uns
getan hat, nehmen wir Abschied von unserem
geliebten Vater, Großvater und Freund

Hellmuth Bott
* 19. 11. 1934 † 26. 11. 2023

In stiller Trauer

Horst Bott
Andrea Knichelmann geb. Bott
mit Familie
Michael Bott

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, dem 20. Dezember 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Seligenstadt.

Von persönlichen Beileidsbekundungen während der Beisetzung bitten wir Abstand zu nehmen.

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1



Ursula Kopp
* 04. 12. 1939
† 31. 10. 2023

... und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich
in Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Weiß für
seine einfühlsamen Worte, Dr. Tchirkov und
seinem Team. Für die liebevolle Gestaltung
danken wir der Pietät Köhler.

Im Namen der Familie
Jürgen Kopp und Gaby Rohe

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Die GEMEINDE HAINBURG trauert um

Herrn Josef Schwarz
Herr Schwarz war vom 01. 10. 2003 bis 31. 07. 2015 als Mitarbeiter der
Liegenschaftsverwaltung und als Hausmeister der Großsporthalle beschäftigt.
Die Hausmeistertätigkeit übte er, neben seiner Rente, weiterhin aus.

Wir nehmen Abschied von einem stets hilfsbereiten und pflichtbewussten
Kollegen und Mitarbeiter. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand Für alle Kolleginnen und Kollegen

Alexander Böhn Sven Pisarzowski
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Ein lieber Freund ist plötzlich von uns gegangen.

Alois Burkart
25. 11. 1953 – 28. 11. 2023

Mit seinem feinen Sinn für Humor konnte er die
Menschen für sich gewinnen, so dass er beliebt

war bei Jung und Alt.

Der Verein war für ihn viel mehr als ein Ort
zum Tennisspielen.

Er hinterlässt eine große Lücke. Wir werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren.

In tiefer Trauer
Deine Tenniskameraden vom 1. TC Nieder-Roden

sowie deine Tennisfreunde aus Dudenhofen

Die GEMEINDE HAINBURG trauert um

Frau MelittaWerner

Frau Werner war von 1941 bis 1982 als Sekretärin im Vorzimmer des
Bürgermeisters beschäftigt.

Wir nehmen Abschied von einer stets hilfsbereiten und pflichtbewussten
Kollegin und Mitarbeiterin. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand Für alle Kolleginnen und Kollegen

Alexander Böhn Sven Pisarzowski
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

KW 5016 StadtPost
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Angelika Nuß
† 04.12.2023

Das gesamte Team
des Hotel Elysee

trauert mit der Familie

Wer so gewirkt wie du im
Leben, wer so erfüllte seine
Pflicht, und stets sein Bestes
hat gegeben, der stirbt auch
selbst im Tode nicht.

Seligenstadt im Dezember
2023

Plötzlich und mitten aus dem
Arbeitsleben ist sie von uns

gegangen.
Unendlich traurig

nehmen wir Abschied von

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Elsbeth Bätz
geb. Mehl

* 6. April 1935 † 17. November 2023

Im Namen aller Angehörigen:
Dr. Friedrich Bätz

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im kleinsten Kreis statt.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Allen, die beim Heimgang unseres Lieben
verstorbenen Vaters

Walter R. Jäger
ihre Anteilnahme und Verbundenheit

auf vielfältige Art bekundeten, sprechen wir

unseren herzlichen Dank aus.

Corinna und Dorle Jäger
mit allen Angehörigen

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

KG

"und frage ich was ist das Glück,
so kann ich keine Antwort geben,
als die, dass Du zu uns kämst zurück
um so wie einst mit uns zu leben!"

Wir haben den Mittelpunkt unserer Familie verloren.
Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Erwin Maresch
† 23.6.1937 † 22.11.2023

Deine Karin mit Nelly
Thomas und Liane Maresch mit Luca
Nadja und Bernd Brehmmit Max und Oli
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Alfred Wilz
* 27. 04. 1942 † 3. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Ellen
und Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 21. Dezember 2023, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Seligenstadt-Froschhausen statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen. Kondolenzbuch liegt aus.
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Sorgen Sie vor

und lassen Sie

Ihren Blutdruck

regelmäßig prüfen.

www.hochdruckliga.de

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
nicht mehr kämpfen, wenn man nicht mehr
weiß wofür, gehen dürfen, wenn man das
Hier und Heute nicht mehr versteht, das ist
Erlösung und ewiger Frieden.

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Opa und
Schwiegervater

Gerhard Josef Lichtblau
* 25. 06. 1937 † 05. 12. 2023

In stiller Trauer:
Markus und Carmen Lichtblau
mit Stina-Franziska
Ursula Eyßen
mit Felix, Mona und Till

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 20. Dezember 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Nieder-Roden statt.
Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle und am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.



Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,
niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Mann, guten Vater und allerbesten Opa.

Hans-Jürgen Kasper
* 11.8.1941 † 6.12.2023

Wir lassen Dich in Liebe gehen:

Deine Elke
Boris und Doris mit Leon, Silja und Marek
Sem und Tina mit Fiona, Enya und Tabea

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Montag, dem 18.12.2023 um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Hainburg/Hainstadt.

Das Requiem feiern wir am Montag,
dem 18.12.2023 um 19.00 Uhr in der Kirche
St. Wendelinus in Hainburg/Hainstadt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen.

Wir schauen auf die gemeinsame Zeit mit Dir zurück,
auf Dein Vertrauen in unsere Wege und Deine Prägung unserer Sicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Erhard Langer
* 08. 01. 1935 † 30. 11. 2023

Deine Rosi
Thomas und Stephan

mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 20. Dezember 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Rodgau-Nieder-Roden statt.

Müde bin ich geh’ zur Ruh’,
schließe meine Augen zu.
Für immer.

Voller Liebe, Dankbarkeit und schöner
Erinnerungen nehmen wir Abschied von

Hannelore Jaich
geb. Eisenhardt

* 27. Mai 1949 † 8. Dezember 2023

In tiefer Trauer
Walter Jaich
sowie alle Kinder, Enkel und Urenkel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Heute ein Baum,

morgen ein Wald!

Sie wollen etwas Bleibendes schaffen? Als NABU-
Stiftung bewahren wir Natur für die Ewigkeit.
Helfen Sie uns dabei mit Ihrem Letzten Willen.
Gerne senden wir Ihnen kostenlos unsere
Testamentsbroschüre zu.

Mehr Informationen
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Frauke Hennek
Albrechtstraße 14 • 10117 Berlin

Tel. 030 235 939 161
naturerbe@nabu.de

www.naturerbe.de

Ein Testament

für die Natur
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0800 / 200 400 1
(gebührenfrei)

Schon heute leiden rund 1,2 Millionen
Menschen an der Alzheimer-Krankheit.
Tendenz steigend. Deshalb ist weitere

Forschung nötig!
Sie wollen mehr über Alzheimer wissen?
Wir informieren Sie kompetent und
kostenlos unter:

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Alzheimer?
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT RODGAU

DER MAGISTRAT DER STADT RODGAU
Allgemeinverfügung nach dem Hessischen Ladenöffnungsgesetz

Gemäß § 6 Abs. 1 Satz 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes (HLöG) in aktu-
eller Fassung ergeht folgende Verfügung:
1. Abweichend des § 3 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes dürfen Ver-

kaufsstellen in der Stadt Rodgau, Stadtteil Jügesheim und Fachmarktzent-
rum Hegelstraße, aus Anlass des Frühlingsfestes am Sonntag, 21.04.2024,
in der Zeit von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr für den geschäftlichen Verkehr mit
Kundinnen und Kunden offen gehalten werden.

2. Banken, Sparkassen, Reisebüros und andere Dienstleistungsunternehmen
fallen nicht unter das Hessische Ladenöffnungsgesetz und können die Frei-
gaberegelungen nicht für die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern in Anspruch nehmen.

3. Die Bestimmungen und Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Mutter-
schutzgesetzes, Jugendarbeitsschutzgesetzes sowie des Betriebsverfas-
sungsgesetzes bleiben unberührt.

4. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.
5. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gem. § 80 Abs. 2 Ziff. 4 der

Verwaltungsgerichtsordnung angeordnet.
Voraussetzung hierfür ist ein besonderes öffentliches Vollzugsinteresse, welches
erfordert, im Interesse des allgemeinen Wohles und der Zurückstellung des auf
gerichtliche Überprüfung gerichteten Rechtsanspruchs des Betroffenen, den
Verwaltungsakt als dann zu vollziehen. Das schutzwürdige Interesse der Begüns-
tigten und der Öffentlichkeit ist aufgrund der rechtmäßigen Freigabeentschei-
dung bei der verfügten Ladenöffnung für den 21.04.2024 höher zu bewerten als
die Interessen von möglichen Betroffenen.
Aufgrund der Verfügung entstehen schützenswerte Rechtspositionen beim be-
günstigten Personenkreis – dem Veranstalter des Frühlingsfestes, dessen Besu-
cher und den Einzelhändlern. Sowohl vertragliche Bindungen, Planungen des
Ablaufs und der Schutz der Ausübung der Berufsfreiheit der Einzelhändler sind
in Bezug auf den verkaufsoffenen Sonntag zwingend zu berücksichtigen und hö-
her zu bewerten, als das Aufschubinteresse Dritter.
Bei dem Frühlingsfest ist lt. Veranstalter mit rd. 3.000 Besuchern zu rechnen, da-
von ca. 1.500 Besucher von außerhalb Rodgaus. Eine erwartete Besucherzahl
von 3.000 ist daher durchaus realistisch. Insoweit resultiert der erwartete Besu-
cherstrom nicht aus Anlass des verkaufsoffenen Sonntags, sondern aus Anlass
des Frühlingsfestes.
Das Vollzugsinteresse an der sofortigen Vollziehung überwiegt das Interesse an
der aufschiebenden Wirkung eines Widerspruches bzw. einer Anfechtungsklage,
so dass die Anordnung der sofortigen Vollziehung zur Abwendung irreparabler
Folgen bei den begünstigten Einzelhandelsunternehmen notwendig ist.
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung entfällt die aufschiebende
Wirkung des Widerspruchs gegen diese Allgemeinverfügung. Es kann allerdings
die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs beantragt
werden (§ 80 Abs. 5 VwGO). Der Antrag ist beim Verwaltungsgericht in 64293
Darmstadt, Julius-Reiber-Str. 37, zu stellen
Rodgau, den 28.11.2023
Magistrat der Stadt Rodgau
Fachdienst 5
Fachbereich Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Michael Schüßler
Erster Stadtrat

EINLADUNG
An die Mitglieder des Kinder- und Jugendparlamentes
Ich lade Sie zur konstituierenden, öffentlichen Sitzung des Kinder- und Jugend-
parlamentes ein.
Sitzungstermin: Mittwoch, 20.12.2023, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung,

Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Wahl eines vorsitzenden Mitglieds
3 Wahl zweier stellvertretender vorsitzender Mitglieder
4 Wahl der Schriftführung
5 Vorstellung der pädagogischen Begleitung des Kinder- und

Jugendparlaments
Fr. Katja Schwarz, FB Jugend

6 Gegenseitige Unterrichtung
Mit freundlichen Grüßen
Max Breitenbach
Vorsitz

Durch den Tod wird die Welt neu sortiert
und doch scheint sich nichts zu ändern.
Nur meine Welt ist auf einmal ganz anders.

Ursula Weih
* 31. 1. 1945 † 6. 11. 2023

Herzlichen Dank an alle
die am Tag der Beisetzung an Ursula
gedacht und eine Kerze angezündet haben.
Hoffen wir, dass mit den Flügeln der Zeit
die Traurigkeit davon fliegt.

Peter und Daniel Weih

Bernau, im Novemder 2023

Danke

Herzlichen Dank
Für die herzliche Anteilnahme, die mir
beim Heimgang meines lieben Mannes

Horst Bernhardt
durchWort, Schrift, Kranz-, Blumen- und Geldspenden

entgegengebracht wurde und allen,
die ihm das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
gaben, sagen ich meinen aufrichtigen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Elisabeth Bernhardt

Klein-Welzheim, im Dezember 2023

Er hat sein Leben in die Hände seines Schöpfers zurückgegeben.

Danke für Deine Gutmütigkeit, Ausgeglichenheit, Hilfsbereitschaft, Großzügigkeit
und für Deinen wunderbaren Humor. Wir vermissen Dich jetzt schon sehr.

Uwe Thommessen
*11.12.1939 † 8.12.2023

Deine Inge
Christoph und Mareike
mit Francesca und Amalia
Alle Angehörigen und Freunde

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 22. Dezember 2023 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Klein-Krotzenburg statt. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur
helfen Sie, das europäische Naturerbe für
kommende Generationen zu bewahren.

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



STELLENGESUCHE

Nach dem Tod unserer Mutter
wollen wir unsere liebevolle u. er-
fahrene Pflegerin (aus Litauen), bei
der Suche einer neuen Pflegestelle
in Mühlheim u. Umgeb., ab Januar
2024 unterstützen. Es sollte eine
Stelle sein, in der die Pflegearbeit
wertgeschätzt wird u. das Thema
„Ausbeutung“ ein Fremdwort ist. Sie
spricht sehr gut Deutsch und arbei-
tet sehr selbstständig. Für nähere
Informationen stehen wir zur Verfü-
gung unter: Tel. 0177 4222430

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaefti-
gung.T:0162-5380132

Biete Gartenarbeit Hecken,Bäu-
me,Zäune,Abfallentsorgung,Win-
terdienst: preiswert und qualita-
tiv, 0157 58571256

Maler, Trockenbauer, Verput-
zer mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.
Tel: 0162 - 5380132

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Für unser 1FH suchen wir eine zu-
verlässige Haushälterin. Ihre
Kurzbewerbung bitte unter Chiffre
Z2304882 an diese Zeitung

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Zuverlässige Frau sucht Putz u. Bü-
gelstelle in Offenbach u. OF-Kreis.
Tel.: 0177/6154359

FREIE MITARBEIT

SENIOREN! MOBILE MED. FUß-
PFLEGE / HANDPFLEGE Kürzen
und schleifen der Nägel, Behand-
lung von verdickten Nägeln, Na-
gelpilz-Behandlungen, Hornhaut-
entfernung, Hühneraugen, Otho-
sen, Druckstellen, Fußmassage
Tel. 0176 34650784 Tatiana Rou-
bo

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Wir betreuen Ihren Immobilien-
verkauf von A - Z. Mit aktueller
und top gepflegter Interessenten-
kartei. Vielleicht ist Ihr Käufer be-
reits dabei! Referenzen auf
www.atriumreal.de
Atrium Real Projects GmbH
Tel.: 0163 / 63 14 405

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.Whg., 93 m², Balkon, KP:
317.000 €, E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Schlafz.- Wohn-Speisez. Diele, Gar-
ten, Grillplatz Schwimmteich, ideal 2
Pers. €820+N+K.Tel. 0176 64139091

L‘selbold. 1-ZW, 55 m², 480,- € + NK.
2-ZW, 56 m², 480,- € + NK. 3-ZW, 86
m², 690,- € + NK. 3-ZW, 108 m², 750,-
€ + NK. Tel. 0163-1875 885.

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

2 ZKB ca. 60 m² in Heusenstamm
neu saniert, Tgl.-bad, ruhige Lage,
ohne EBK, kein Blk., NR, keine Haus-
tiere, KM 640 € + NK, 3 MMKT, nur
Selbstzahler! Mail:
wohnunghst@gmail.com

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Bruchköbel-Stadt, 3½-ZKBB, Bad,
G-WC, DU/WA, 92 m², 2-FH, 1. OG,
gute Wohnl., gute Verkehrsanb.,
Bus/Bahn ca. 8 min, Keller, Waschk.,
Trockenbd., an Ehepaar mittl. Alters,
600,- € + NK/Kt. Chiffre Z2350302

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Dachgeschoss Wohnung in
Weiskirchen 4 Zimmer Bad Balkon
EBK 90 m² zu vermieten 750€ kalt +
250€ Umlag. ab 01.01.2024
Tel 0151-12887236

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Junger Ingenieur in Festanstel-
lung sucht eine 1-2 Zi.-Whg. im Kreis
OF/Seligenstadt/Aschaffenburg. Tel.
0177 1657959

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Frau 61 J., Alleinst., Ohne Haustier,
sucht schöne 2-3 Zi-WG mit Balkon
o. Terrasse Tel.: 0177/7887836 (nur
Seligenstadt)

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Dreieich-Sprendl., 120m², Büro
1. OG zu verm. ☎ 06103/86857

GARAGEN

Suche Garage in Langen zu
Mieten oder Kaufen.
Tel: 0160/96835433

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

4 Zi. Whng. Kü. Bad, Neubau, erst-
bezug, ca. 98m², Grg, ruhige Lage,
1350,-€ Netto + 3MMK, zum
15.02.24 Tel. 06104 1513 o. Tel.
0177 3396955 Heusenstamm

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH

Vorbereitung der Planung für das Vorhaben
B 459 Radweg Dietzenbach – Neu-Isenburg/Gravenbruch

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken
Hessen Mobil plant u.a. in der Stadt Dietzenbach zur Verbesserung der Verkehrsver-
hältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit das o. a. Vorhaben.
Um die Planung vorbereiten zu können, müssen auf verschiedenen Grundstücken in
der Zeit von Februar bis November 2024 Vorarbeiten durchgeführt werden, und zwar:
• Begehungen zur Bestandserfassung der Flora und Fauna
• Ausbringen von diversen Geräten und Materialien für die Erfassung der Fauna

(stationäre Erfassungssysteme für Fledermäuse, Nest-Tubes und Kästen für die
Haselmaus, künstliche Verstecke für Reptilien).

Die Begehungen zur Bestandserfassung der Flora und Fauna erfolgen auf folgenden
Grundstücken:
Stadt Dietzenbach, Gemarkung Dietzenbach
• Flur 9, Flurstücke 35 bis 37, 38/1, 38/2, 39, 40, 41/1, 42/1, 42/2, 43 bis 52, 58

bis 63, 64/1, 64/2, 65 bis 67, 68/1, 69/1, 70/1, 71 bis 76, 258/1, 259, 261, 262,
264, 265/1, 468 und 473

• Flur 10, Flurstücke 25/1, 28/47, 36/2, 37/2, 38/1, 39 bis 42, 43/2, 44/1, 45/1,
46/3, 46/4, 47/1, 48/1, 49/2, 50/3, 154/14, 155/134, 155/139, 155/140, 157/1,
179/1, 180, 183/3, 184/2, 192, 193/1, 195, 199/1, 200, 201, 202/5 und 202/6

• Flur 13, Flurstücke 52/37, 53/2, 215 und 217/1
• Flur 14, Flurstücke 4 bis 23, 24/1, 24/ 3, 24/4, 25, 26, 30/2, 30/4, 30/6, 33/1,

33/2, 35/1, 35/2, 36 bis 39, 60/3, 60/8, 60/9, 60/11, 60/12, 60/13, 61/1, 61/2, 62
bis 75, 78 bis 94, 95/1, 95/3, 96 bis 98, 99/1, 99/2, 100/1, 101/1, 104/4, 105 bis
108, 109/1 und 181

• Flur 15, Flurstücke 1 bis 3, 5/27, 8 und 11
Das Ausbringen von Geräten und Materialien für die Erfassung der Fauna erfolgt nur
auf wenigen, im Rahmen einer Übersichtskartierung im Frühjahr 2024 auszuwählen-
den Flächen. Folgende Grundstücke könnten betroffen sein:
Stadt Dietzenbach, Gemarkung Dietzenbach
• Flur 9, Flurstücke 40 und 264
• Flur 10, Flurstücke 25/1, 28/47, 36/2, 37/2, 38/1, 39, 44/1, 45/1, 46/3, 46/4,

47/1, 48/1, 49/2, 50/3, 155/134, 155/139, 155/140, 157/1, 179/1, 180, 183/3,
184/2, 192, 193/1, 195, 199/1, 200, 201, 202/5 und 202/6

• Flur 14, Flurstücke 18 bis 21, 30/2, 30/4, 30/6, 60/3, 60/8, 60/9, 60/11, 60/12,
60/13, 61/1, 61/2, 62, 90 bis 94, 95/1, 95/3, 96, 98, 99/1, 100/1, 101/1, 104/4,
106 bis 108 und 109/1

• Flur 15, Flurstücke 1 bis 3, 5/27, 8 und 11
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, sind die
betroffenen Grund-stückseigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten nach
§ 16a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) verpflichtet, sie zu dulden. Die Arbeiten
können auch durch Beauftragte von Hessen Mobil durchgeführt werden. Etwaige
durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögens-nachteile werden in
Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können,
setzt das Regierungspräsidium Darmstadt auf Antrag von Hessen Mobil die
Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und Ausführung des geplanten
Bauvorhabens entschieden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
Widerspruch bei Hessen Mobil, Dezernat Q4, Wilhelmstraße 10, 65185 Wiesbaden,
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Annahmestellen in der Region
Annahme von privaten Kleinanzeigen & Familienanzeigen

nach Musterbuch, z.B. Geburt, Hochzeit, Trauer

W&WWunderland
Aschaffenburger Straße 11

63500 Seligenstadt

Telefon
0 61 82 / 78 61 975

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

und
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Lotto am Dalles
Hauptstraße 61
63512 Hainburg

Telefon
0 61 82 / 78 31 301

Öffnungszeiten:
Mo. 6.00 – 13.00 Uhr
Di. – Fr. 6.00 – 13.00 &
15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 6.30 – 13.00 Uhr

AUF JEDEN EINZELNEN KOMMT’S AN

Zeuge sein, Hilfe leisten – jeder kann im

Rahmen seiner Möglichkeiten etwas tun.

Zivilcourage ist
nie zu viel Courage!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet
www.polizei-beratung.de
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Ab 01. Januar 2024

Kia bei Kunzmann.
Und Du auch.

Höchste Qualität und perfekter Service – seit 88 Jahren stehen wir für die-
ses Versprechen. Und täglich arbeiten wir daran, unseren Anspruch für unsere
Kunden weiter zu entwickeln. Dies ist auch der Grund, warum wir wachsen.
Weiter in Richtung Zukunft. Weiter mit Kia. Weiter mit Dir.

Kunzmann Automobile GmbH, Kia-Händler und Servicepartner, Auhofstr. 29, 63741 Aschaffenburg www.kunzmann.de

30 Tage Urlaub überdurchschnittliche Vergütung Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Mitarbeiterangebote von starken Marken, etc.

WIR BIETEN

WIR SUCHEN DICH
für unseren Standort Dietzenbach

— Kia Service-Assistent (m/w/d)

— Kia Neuwagenverkäufer (m/w/d)

— Kia Mitarbeiter Teile/Zubehör (m/w/d)

— Kia Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Starte jetzt durch. Ohne viel Papierkram.
Ganz einfach anrufen 06021/361-11991 oder per WhatsApp.

kunzmann.de/karriere

Fachkräfte
aller Marken:
Herzlich

Willkommen.

Süddeutsche Zeitung,Ausgabe 194/2023

In Kooperationmit:

ImVergleich: 3.656Unternehmen

2023
Unternehmen
Krisensicherste

RobertKunzmann
GmbH&Co.KG

STELLENANGEBOTE

Fahrer (m/w/d) –Maschinen ausliefern
JEDEN ABEND ZU HAUSE !

Die tägliche Belieferung und Abholung von Maschinen bei unseren Kunden und der
innerbetriebliche Warenverkehr bildet den Schwerpunkt der Tätigkeit.

Wir verfügen über einen ausreichenden und modernen Fuhrpark.
Wir setzen einen hohe Kundenorientierung und Freundlichkeit voraus.

Ein Führerschein Klasse CE ist selbstverständlich.

Jetzt bewerben über bewerbung@weimer-technik.de

WEIMER GMBH
Hans-Böckler-Straße 1 · 63128 Dietzenbach Rezeptionist/in m/w/d Hotel ge-

sucht! Vollzeit ab 01.01.24
Office@veritas-offenbach.de
oder 0176 - 30 44 38 26

Reinemachfrau einmal die Woche
in Bruchköbel-Niederissigheim ge-
sucht. Tel. 06181 - 73184.

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Dreieich zur

Treppenhausreinigung.
1 x wöchentlich, Arbeitszeit nach Absprache

ur hbli k

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Fachbereich Recht eine

Sachbearbeitung (w/m/d)
mit 27Wochenstunden/Vergütung EG 9a TVöD-VKA

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 07.01.2024 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !



bis100€
CASHBACK

bei Bestellung bis
31. Januar 2024

CASHBACK
bei Bestellung bis
15. Januar 2024

bis130€

CASHBACK
bei Bestellung bis
31. Dezember 2023

bis150€

Jetzt bestellen unter:
op-online.de/cashback

Cashback-Wochen
Schneller bestellen – mehr bekommen!



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Chrysler Daimler Sebering Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 1.890
Tele: 01523/4182472

PORSCHE

DAIMLER

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4x Mercedes Alufelgen, 5 Loch, 7.5
Jx 17H2, mit Pirelli Winterreifen,
225/55 R17. Ca 4mm, 490€. Tel.:
0151 56555853

4 WR, Dunlop, Wintersport 5,
205/55 R16 91 H, Profil 5-6 mm, auf
Alufelge Marke Borbet, für 250 € zu
verk. Tel. 0172 7297775

Antiquitäten-Geschäftsauflösung
Räumungsverkauf

Hochwertige Möbel und Lampen stark reduziert.
63225 Langen, Frankfurter Str. 11.

Mi.: 15 - 18 Uhr, Sa. 10 - 15 Uhr
Nur noch 10 Tage!

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Ledersofa Ledersofa schwarz von
deSede, gut gepflegt, wenige Ge-
brauchsspuren, 3-Sitzer, plus 2
Sessel, 1500,—VB, Abholung
Tel. 01709161809

SONSTIGES

Zu verkaufen Vitrine weiss mit Kaf-
feegeschirr für 10 Personen, Aus-
ziehtisch weiss mit div. Tischdecken,
4 Polsterstühle weiss, Teppiche, Kof-
fer, Taschen, Werkzeuge, Damen-
und HerrenFahrrad Marke "Fischer"
28 Zoll. Chiffre: Z 2304884

Verschiedene Sammler Barbie-
puppen, einige OVP, zu verk., Tel.
069 74735671

HIFI/ELEKTRONIK/VIDEO/TV

Neue Technik preiswert in Drei-
eich abzugeben. Tel. 06103 5096661

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Augenarztpraxis Dietzenbach-
Altstadt Liebe Patienten. wir
konnten für unsere Praxis die er-
fahrene Augenärztin Frau Anca
Blotiu gewinnen. Unsere Gemein-
schaftspraxis wird zum Jahresan-
fang 2024 eröffnet.

Wir wünschen Ihnen friedliche
Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr!
Dr. Stefan Ratiu, Babenhäuser
Str. 30, 63128 Dietzenbach
06074 44400

Haushaltsauflösungen
0173 - 8 80 96 32
Wolfgang Appel

BEKANNTSCHAFTEN

Aus den Augen - nicht aus dem
Sinn. 07.11.23, ca. 11.15 Uhr, Praxis
Dr. Kuckuck, Hammersbach. Sie,
Rentnerin aus Hanau, symphatisch,
nett und attraktiv. Gespräch im War-
tezimmer und dann kurz vor der
Praxis. Leider Gelegenheit zum nä-
her kennenlernen verpasst. Hoffe
hierdurch auf Rückmeldung - der
Mann mit dem Base Cap. Z2350303

Wer sich wie ich, öfters einsam
fühlt, möchte mit mir Weihnachten
und Silvester feiern? Zuschr. unter
Z2304885 an diese Zeitung

Witwe, 76 J., möchte einen netten
sympathischen Herrn kennenler-
nen. Zuschriften bitte unter Chiffre
Z2350301 an den Verlag.

SIE SUCHT IHN

Rita, 71 J., sparsam, nachgiebig, mit
schöner weibl. Figur, früh verwitwet.
Suche e. lieben Gefährten, der eine
ehrliche, fürsorgl. Frau vermisst.
Jetzt sind die Abende wieder lang u.
dunkel u. Weihnachten steht vor der
Tür. Für ein Kennenl. bitte üb. pv an-
rufen, ich könnte Sie mit meinem
Auto besuchen. Tel. 0176-43646934

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., verheiratet, sucht seriösen sol-
venten zuverlässigen Herrn, Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre 2350306.

ZU WEIHNACHTEN HÖRT
MAN IMMER, WAS DIE

MENSCHEN KAUFEN ODER
HABEN WOLLEN.

ICH WÜNSCHE MIR NUR, DASS
DU DAS LIEST UND ANRUFST!
NINA, 61 J /1.63, verwitwet, als
Pflegefachkraft tätig, bin aber gelernte
Kauffrau. Ich bin eine schlanke, schöne,
faszinierende Frau mit viel Zärtlichk., viel
Herz und mit fröhl. Lachen. Gibt es denn
keinen sehr lieben Mann mehr, der auch
alleine zu Hause sitzt, bis ihm die Decke
auf den Kopf fällt? Lieber Schatz, wir kön-
nen noch glücklicher sein als die anderen
um uns. Ich bin schon ganz verzweifelt,
ich möchte Liebe pur erleben, lachen,
Liebe u. Zärtlichkeit geben, dich spüren
u. innige Vertrautheit erleben – das wün-
sche ichmir vomChristkind. HEILIGABEND
ZUSAMMEN… 12.00 Uhr – alle Päckchen
fertig, 15.00 Uhr – Entspannung u. Vor-
freude, 17.00 Uhr – endlich offizielles
Plätzchennaschen, 19.00 Uhr – Überra-
schung: „Liebe u. Glück“. Geben Sie über
pv unserer Liebe eine Chance, meinen
Schokoladenweihnachtsmann teile ich
mit Ihnen, rufen Sie bitte an, handy
01520 - 7866545, auch Sa. und So., od.
E-Mail an: Nina@wz-mail.de

WIR MÜSSEN UNSERE ZEIT
NUTZEN UND WEIHNACHTS-
TRÄUME WAHR MACHEN!

Krankenschwester i. R. LILLY, 74 J,
Dame im Ruhestand mit schönem Zu-
hause u. Zeit, Sie zu verwöhnen. Ich
bin eine bildhübsche, sehr jugendliche,
vitale, herzliche, gefühlsbetonte „SIE“ in
finanziell guten Verhältnissen, liebe die
Sonne u. Spanien – doch wo mein Herz
glücklich ist, da möchte ich sein! Ich habe
strahlende Augen, schöne Figur, feine, ge-
bräunte, junge Haut und ein junges Herz,
das Liebe sucht und viel Harmonie zu
vergeben hat. Du darfst auch gerne älter
sein, es zählt Dein liebes Herz. Wenn Sie,
wie ich, gerne lachen, begeisterungsfähig
und romantisch sind, dann lassen Sie uns
das Glück – „unser junges Glück“ – tief
empfinden und viel lachen. Ein Ausflug,
romantische Weihnachtstage, Hand in
Hand spazieren gehen, Hauptsache, das
Glück genießen. Zu zweit zu sein gibt Kraft
und alles ist schöner! Diese Zeilen über
pv fielen mir nicht leicht, bitte gleich
anrufen: Tel. 06103 - 4856512. Ich
würdemich sehr freuen, jemanden aus
der Umgebung hier kennenzulernen.

ER SUCHT SIE

WEIHNACHTSWUNSCH
FÜR ZWEI JUNGGEBLIEBENE

HERZEN
…TANZ MIT MIR INS „2024“

KARL-HEINZ, 84 J, verwitwet, Polizei-
beamter hier aus der Region und jetzt
im Ruhestand. Ich sehe noch wesentlich
jünger aus und bin spontan zu allen
schönen Dingen bereit; bin vital, gesund
und könnte noch Schlittschuh laufen und
beim Tanzen wirbele ich Sie herum! Bin
ein dynam. Gentleman + fröhlicher Laus-
bub. Ich möchte Sie gerne Weihnachten
u. Silvester einladen, denn in meinem
Haus fehlt der Zauber des Weihnachts-
festes – natürlich in allen Ehren zum
Kennenlernen. Ich bin ein sehr gep-
flegter, jugendlicher, charmanter, weltof-
fener Mann mit Auto und lebe in besten
finanz. Verhältnissen; doch was nützt al-
les Geld der Welt, wenn man sich Liebe
wünscht?! Wir lernen uns ganz langsam
kennen,tauschenundsuchengemeinsame
Interessen für Länder, Kunst, Theater.
Auf ein schnelles Zusammenziehen bin
ich nicht aus. Ich bin unkompliziert u.
wünsche mir gegenseitige Achtung,
Respekt und ein Stück vom Glück. Meine
Einladung zum 1. Rendezvous auf dem
Weihnachtsmarkt? Es wird unser großes
Glück; wir gehen diesen modernen Weg
des Kennenlernens, weil wir glücklich
werdenwollen! „Wir Zwei“GmbH, Rufen
Sie gleich an: Tel. 06103 - 4856534.
Vielen Dank.

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Privatier CARSTEN, 76 Jahre jung,
hatte ein großes Elektrounternehmen.
Ich bin liebevoll u. treu, in allerb. wirtsch.
Verh. und mit vielen Reiseideen für Dich
– egal wohin Du möchtest. Bin dynam.,
sehr jugendl., gepflegter Weltmann.
Liebe Abende bei leiser Musik und
Luxusreisen ebenso wie Hüttenzauber
am Lagerfeuer. Ich bin ein „MANN“, der zu
Ihnen steht, der die glücklichenMenschen
auf demWeihnachtsmarkt sieht und dann
an „SIE“ denkt, wo bist Du? Daher die
Anzeige über pv damit Du mich finden
kannst. Liebe „SIE“, unser Glück hat eine
Chance, wenn auch Sie Mut haben und
sich melden. Sie bekommen einen fröhl.,
pflegeleichten, empfindsamen Mann hier
aus der Region, der „SIE“ gerne liebhaben
u. verwöhnen möchte – für immer;
tel. 01522 - 6954734, od. E-Mail an:
Carsten@inserat-wz.de. Nur Mut u.
gleich anrufen, beiß auch nicht.

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Abfallkalender 2024

www.kbl-langen.de/service/abfall-app-abfallkalender/app/

Stadt Langen, Rathaus
Südliche Ringstraße 80
www.langen.de/abfallrecycling.html
Abfallberatung, Schadstoffe 203-391
Gebühren, Tonnenumstellung 203-222

Kommunale Betriebe Langen
Wertstoffhof, Darmstädter Straße 70
www.kbl-langen.de
Müllabfuhr, Straßenreinigung

595-471 und 595-472
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Starten Sie jetzt zusammen
mit uns durch!

www.kbl-langen.de/aktuelles/karriere/

Porsche Panamera, Bj. 2010, Au-
tomatik, Tüv 07/25,
Optik wie neu, VB 24.500€,
Tele: 01523-4182472

Unterschreiben Sie nichts,
was Sie nicht genau
verstanden haben.

www.polizei-beratung.de

Kleingedrucktes,
großer Ärger.



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1211SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

STEWA Touristik
wünscht Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest!

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Internet: A24AFCF1

Kanarische Inseln mit
COSTA FASCINOSA
Italien - Spanien - Portugal -
Frankreich
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Savona im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und 1 Winzerpiccolo
auf der Rückreise

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (14x ÜN)

• Vollpension an Bord
• Trinkgelder
• Galaabend
• Teilnahme an allen kostenfreien
Bordveranstaltungen

• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Benutzung aller kostenfreien
Bordeinrichtungen

• Gepäcktransport in den Ein- und
Ausschiffungshäfen

• Bordzeitung mit Tagesprogramm in
deutscher Sprache

Do. 16.05.24 -Do. 30.05.24 ab€1.499,- p.P.

15 TAGE
p.P. ab

€ 1.499,-

Internet: A24AEHO

Holland - Keukenhof zur
Tulpenblüte
Antwerpen - Amsterdam -
Keukenhof - Den Haag
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Mijdrecht Marickenland

• 1x Eintritt Keukenhof
• Stadtbesichtigungen Antwerpen und
Den Haag

• Stadtrundgang Amsterdam mit
Grachtenrundfahrt

• Ortstaxe
• Entertainment-Tax Amsterdam

Aufpreis p. Person:
3x 3-Gang-Abendessen im Hotel € 95,-

Mo. 25.03.24 - Do. 28.03.24 ab € 579,- p.P.
Fr. 29.03.24 -Mo. 01.04.24 ab € 579,- p.P.
Di. 02.04.24 - Fr. 05.04.24 ab € 579,- p.P.
Mo. 08.04.24 - Do. 11.04.24 ab € 579,- p.P.
Do. 11.04.24 - So. 14.04.24 ab € 579,- p.P.

(EZZ ab € 170,-)
Weitere Folgetermine siehe stewa.de

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Internet: A24AESF

Frühlingserwachen am
Gardasee
Bardolino - Sirmione - Verona
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 5x ÜN/HP im ****Hotel Eden Garda
(Frühstücksbuffet, 4x Abendwahlmenü mit
Salatbuffet, 1x Themenabend)

• 1x Aperitif mit kleinem Buffet auf der
Terrasse

• 1x Livemusik
• Aufenthalte Bardolino und Sirmione
• Ausflug Verona mit Weinprobe, kleinem
Imbiss und Führung in einem Weingut
zwischen Bardolino und dem
Weinbaugebiet Valpolicella

• Reiseleitung am 3. Tag
• 2 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug)

Aufpreis p. Person:
Ausflug nach Malcesine inkl. Bootsfahrt
nach Limone und zurück € 55,-*
Mindestteilnehmer: 20 Personen.
*Vor-Ort-Preis: + 10%

Di. 12.03.24 - So. 17.03.24 ab € 749,- p.P.
So. 17.03.24 - Fr. 22.03.24 ab € 749,- p.P.
Mo. 08.04.24 - Sa. 13.04.24 ab € 779,- p.P.

(EZZ ab € 150,-)
Weitere Folgetermine siehe stewa.de

6 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Düsseldorf
Gelegenheit zum
Musical-besuch von
ABENTEUERLAND - Das
Musical mit den Hits von PUR
Leistungen:
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus
inkl. 1 Winzerpiccolo

Aufpreis p. Person:
ABENTEUERLAND um 15.00 Uhr
Kat. 1/2/3 € 97,40 / € 87,40 / € 67,40
Sa. 27.01.24 ab € 79,- p.P.

Internet: A24ATDU

TAGES-
FAHRT
p.P. ab

€ 79,-


